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The Midgie Release

Das kleine Sommermonster der Ardna-
murchan Distillery ist zurück – und dieses 
Mal überall. Wer glaubte, in Sicherheit zu 
sein, irrt sich. Das berüchtigtste kleine Un-
geziefer aus den West Highlands ist zurück 
– und breitet sich rasant aus. 
Die Ardnamurchan Distillery freut sich, die 
weltweite Markteinführung ihres schelmi-
schen Sommerdrinks bekannt zu geben: 
The Midgie. Nach seinem ausverkauften 
Debüt in Großbritannien im Jahr 2024 
bleibt der diesjährige Midgie nicht nur 
hier. Ab dem 26. Mai 2025 werden 16.500 
Flaschen summend ihre Lager verlassen 
und in Whiskygläser auf der ganzen Welt 
fl ießen. Egal, ob Sie in Glasgow oder New 
York sind, halten Sie Ihre Klatsche (und Ihr 
Whiskyglas) bereit. 
Der diesjährige Midgie wurde mit Sorg-
falt und einem frechen Sinn für Highland-
Humor destilliert und gereift. Er ist eine 
lebendige Verbindung aus getorftem und 
ungetorftem Whisky aus den Jahren 2017, 
2018 und 2019, gereift in einer Kombinati-
on aus Bourbon- und Portweinfässern. Ab-
gefüllt mit kräftigen 48,0 Vol% verspricht 
er – genau wie sein Namensgeber – einen 
ausgewogenen Geschmack mit süßen, rau-
chigen, herzhaften und sommerblumigen 
Noten, die länger nachklingen als ein Som-
merabend auf der Halbinsel. 

The Midgie 2025 wird ab 
Juni weltweit auf den Märk-
ten erhältlich sein. Getreu 
dem Ardnamurchan-Stil ist 
jede Flasche mit einem QR-
Code auf dem Rückenetikett 
versehen, der Ihnen tiefe 
Einblicke in die Herkunft des 
Whiskys, die Fassaufteilung 
und alles Wissenswerte über 
eine der kleinsten, aber hart-
näckigsten Plagen der Natur 
gewährt. 
Der Ardnamurchan Midgie 

Single Malt geht in seine zweite Saison und 
präsentiert sich so ausdrucksstark wie nie 
zuvor. Ein Hauch tropischer und frischer 
Sommerfrüchte vereint sich mit unserem 
maritimen West Highland-Profi l und verleiht 
ihm Nachhaltigkeit und Biss, so Alex Bruce, 
Geschäftsführer der Adelphi Distillery Ltd. 
Ob Sie an einem See in Schottland sitzen 
oder in einer Sommerstadt am anderen 
Ende der Welt schwitzen, Sie sind offi  ziell 
gewarnt: The Midgie kommt. Und er ist 
köstlich.
Ardnamurchan Midgie wurde zu Ehren 
Schottlands berüchtigtster Kreatur, der 

Highland Mücke, kreiert. 
Die diesjährige Abfüllung besteht zu 50 % 
aus Reifung in ehemaligen amerikanischen 
Bourbonfässern, zu 48 % in Portwein-Bar-
riques und zu 2 % inSherryfässern. Er be-
steht zu 75 % aus ungetorftem und zu 25 
% aus getorftem Destillat. 
Tasting notes
Bouquet: Schinken mit gefl ammter Ananas, 
in Salz getauchte Pfl aumen. Erdbeermar-
melade auf einem salzigen Cracker, Man-
delöl, Kokosmakronen, grüne Minze. 
Geschmack: Gesalzene Birne, Wildblumen, 
Zitronenthymian. Sultaninen, Kirschholz-
glut, Kakaopulver, rosa Pfeff erkörner. 
Nachklang: Eine sanfte Wolke verführeri-
schen, beschwingten Rauchs. Rosa Himala-
ya-Salz, Johannisbeersirup. Eine konstante 
Mischung aus süß und salzig. Trockener, 
langer Ausklang. 

Ardnamurchan Distillery ; 31.05.2025

Glen Moray Smoky 12 Years Old
Glen Moray erforscht seine rauchige Sei-
te mit einem neuen 12 Jahre alten Single 
Malt. Der Glen Moray Single Malt Scotch 
Whisky lädt Whisky-Fans dazu ein, eine 
deutlich andere Seite des klassischen 
Speyside Single Malt zu entdecken: 

The Glen Moray 12 Years Old Smoky
Smoky Twelve ist ein Genuss für Torfl ieb-
haber und Fans des berühmten, weichen 
und fruchtigen Glen Moray-Spirituosen – 
und das perfekte Geschenk für alle Whisky-
Liebhaber zum Vatertag. 
Diese dauerhafte Ergänzung des preisge-
krönten Glen Moray-Sortiments wird nach 
traditioneller Art in der historischen Bren-
nerei des Whiskys in Elgin hergestellt, ver-
wendet jedoch getorfte Gerste, um dem 
Whisky subtile Noten von süßem Lagerfeu-
errauch zu verleihen. 

Abgefüllt mit 46,3 Vol%. Getreu Glen Mo-
rays Ruf, den Einfl uss von Holz auf den 
Geschmack von Whisky zu erforschen, 
reift der neue Single Malt anschließend in 

zwei verschiedenen Fassarten: Amerikani-
sche Eiche für Vanille- und Karamellnoten 
mit einem sanften Bourbon-Unterton und 
europäische Eiche für kräftigere Vanillearo-
men mit Tanninen, Pfeff er, Früchten und 
zarten Gewürzen. Das Ergebnis ist ein ganz 
besonderer neuer Whisky: Der ganze Reiz 
des wunderbar leichten und süffi  gen Whis-
kys von Glen Moray, durchdrungen von der 
Fülle von getorftem Malz und den köstlich 
komplexen Aromen der Reifung in zwei 
verschiedenen Holzarten.
Tasting notes
Bouquet: Sanfter Rauch schwebt über No-
ten von Vanille und Obstgartenfrüchten, 
leicht von Gewürzen. 
Geschmack: Karamellisierte Äpfel und ge-
backene Pfl aumen, abgerundet durch tor-
fi ge Untertöne mit einem Hauch von Eiche. 
Ausklang: Herrlich lang, während fruchtige 
Noten in glimmende Lagerfeuerglut und 
Eichentanninen übergehen. 

Glen Moray Distillery ; 31.05.2025

Scallywag Noir
Als Teil der Remarkable Regional Malts
vom unabhängigen Abfüller Douglas Laing 
steht Scallywag für die Region Speyside. 
Inspiriert vom Foxterrier, dem Familien-
hund der Familie Laing, ist Scallywag eine 
Vermählung von ausschließlich Speyside 
Single Cask Single Malts, wie bspw. Mort-
lach, Macallan und Glenrothes, die dem 
Whisky seinen süß-fruchtigen Charakter 
verleihen.
Nach dem Erfolg ihrer preisgekrönten 
Speyside Malt Scotch Whisky-Reihe stellt 
der unabhängige Scotch Whisky Spezialist 
Douglas Laing & Co. mit Stolz die neue limi-
tierte Edition Scallywag Noir vor – eine au-
ßergewöhnliche Abfüllung, die die Sinne 
fesseln und die Faszination der Dunkelheit 
einfangen soll.

Scallywag Noir reifte überwiegend in Pe-
dro Ximénez Sherryfässern aus Jerez im 
Süden Spaniens. Der kräftige Einfl uss die-
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ser Fässer verleiht dem Whisky eine tief-
samtige Süße, Noten dunkler Früchte und 
wärmender Gewürze und schaff t so ein ge-
nussvolles und komplexes Whiskyerlebnis. 
Abgefüllt wurde der Whisky mit natürlicher 
Fassstärke von 52,8 Vol%, ohne Kältefi ltrati-
on und ohne Zusatz von Farbstoff en. 
Noir verkörpert damit den typischen, kräf-
tigen und unverfälschten Charakter der 
Scallywag Familie.
Verpackt in einer hochwertigen, goldge-
prägten Geschenkbox mit einem speziell 
gestalteten Frontetikett, erstrahlt diese Edi-
tion in einer frischen und zugleich luxuri-
ösen Optik.
Scott Morrison, Senior Brand Manager, 
kommentiert: Scallywag stand schon immer 
für vollmundigen, sherrybetonten Genuss – 
und mit Noir heben wir dieses Prinzip auf ein 
neues Level. Pedro Ximénez-Fässer verleihen 
dem Whisky eine tiefdunkle Intensität und 
schaff en ein Destillat, das ebenso luxuriös 
wie komplex ist. Noir ist eine Einladung, sich 
in die Schatten zu wagen und die dunklere, 
kräftigere Seite von Scallywag zu entdecken.
Scallywag Noir ist ab sofort bei ausgewähl-
ten Fachhändlern, Whisky-Spezialisten so-
wie online erhältlich.
Tasting notes
Bouquet: Eine Symphonie aus tiefsamtiger 
Süße, dunklen Früchten und wärmenden 
Gewürzen. 
Geschmack: Mit jedem Schluck entfaltet 
sich der geheimnisvolle Charakter mehr 
und mehr und entführt in eine Welt, in 
der Anklänge von dunkler Schokolade, 
gewürztem Eichenholz und in Sherry ge-
tränkten Rosinen den Gaumen umspielen. 
Nachklang: Langanhaltend und herrlich 
vollmundig – mit Noten von Melasse, rei-
fen Feigen und schwarzen Kirschen.

Mitteilung des Importeurs ; 01.06.2025

Vier Klimazonen - vier Malts
Die M&H Distillery präsentiert die APEX Ter-
roir Series.
Diese neue, mutige Serie, die diesen Mo-
nat in wichtigen europäischen Märkten, 
darunter auch Deutschland, auf den Markt 
kommt, bietet eine einzigartige Erkun-
dung der Whisky-Reifung durch klimabe-
dingte Experimente und demonstriert die 
wichtige Rolle des Terroirs bei der Whisky-
herstellung. 
M&H Distillery, die international renom-
mierte Brennerei, präsentiert stolz die 
APEX Terroir Series: eine limitierte Kol-
lektion von vier Single Malts, die jeweils in 
einer völlig anderen Klimazone des Landes 
gereift sind. 
Von Anfang an geleitet vom verstorbenen 
Dr. Jim Swan, der sofort das Potenzial der 
Region als wahre Spielwiese für Whisky-In-
novationen erkannte, markiert diese ambi-
tionierte Neuerscheinung den Höhepunkt 
jahrelanger Experimente und Fortschritte 
in der Whisky-Reifung bei M&H. 
Diese Serie nutzt die einzigartige geografi -

sche Vielfalt des Landes – Wüsten-, Küsten-, 
Berg- und Mittelmeerklima liegen nur we-
nige Stunden voneinander entfernt – und 
bietet eine ausdrucksstarke und diff eren-
zierte Terroirstudie. Jeder Whisky off en-
bart, wie Klima, Höhenlage und Landschaft 
den Charakter und die Komplexität des 
Whiskys prägen und erzählt die Geschich-
te des Ortes, an dem er gereift ist. Von der 
trockenen, mineralreichen Hitze des Toten 
Meeres bis zur kühlen Höhenluft der Jeru-
salemer Berge, vom feuchten Seeuferklima 
des See Genezareth bis zur sonnenver-
wöhnten Weite der Negev-Wüste – jede 
Region hinterlässt einen einzigartigen 
Eindruck im Fass und führt zu Whiskys von 
bemerkenswerter Tiefe und Einzigartigkeit

APEX Terroir Dead Sea Cask
Gereift auf ca. -351 Metern unter dem Mee-
resspiegel (dem tiefsten Punkt der Erde). 
Klima: Extrem trocken und heiß, mit Som-
mertemperaturen von bis zu 51 °C (124 °F). 
Luftfeuchtigkeit: Niedrig bis mäßig (30–45 
%); trockene Luft begünstigt die Wasserver-
dunstung gegenüber dem Alkoholgehalt, 
wodurch Alkoholgehalt und Geschmacks-
konzentration intensiviert werden. 

Abgefüllt 5.609 Flaschen mit 57,4 Vol%.
Bouquet: Süß mit französischer Vanille und 
Mokka, Noten von Zigarrenkiste und einem 
erfrischenden Hauch von Minze, angeneh-
me Eichenholznoten im Hintergrund.
Geschmack: Sanfter Beginn mit schwarzen 
Teeblättern, gefolgt von einer kräftigen 
Welle warmer Gewürze wie Zimt und Ko-
riandersamen, dunklem Kakaopulver und 
einer Prise zerstoßenem weißen Pfeff er.
Ausklang: Lang und befriedigend mit kan-
diertem Ingwer und Nelken, begleitet von 
einem Bouquet aus gerös-
teten Kräutern und grobem 
Meersalz.
APEX Terroir Jerusalem 

Mountains
Gereift auf ca. 576 Metern 
über dem Meeresspiegel. 
Klima: Kühl und bewaldet; 
Höhenlage (576 m) mit sai-
sonaler Kälte und gemäßig-
ten Temperaturen (6–29 °C). 
Abgefüllt 3.285 Flaschen mit 
55,4 Vol%
Luftfeuchtigkeit: Mäßig bis 

hoch (55–90 %), was zu einer langsamen, 
gleichmäßigen Fassinteraktion beiträgt.
Bouquet: Voller Duft nach leuchtend grü-
nen Äpfeln, ausgewogen mit Zitrusblät-
tern und dezenter Eiche. 
Geschmack: Trockene Eiche und frische Kie-
fer treff en auf die süße Würze von Fenchel 
und weißem Pfeff er. 
Ausklang: Kurz, aber saftig mit deutlichen 
Noten von Karamel.

APEX Terroir Negev Desert 
Gereift auf 563 Metern über 
dem Meeresspiegel. 
Klima: Raues Wüstenklima 
mit großen Temperatur-
schwankungen – sengende 
Tage & kühle Nächte in den 
Bergen von Arad (2–40 °C). 
Luftfeuchtigkeit: Sehr varia-
bel (35–90 %); schwanken-
de Bedingungen tragen zu 
dynamischen Fasswechsel-
wirkungen bei.
Abgefüllt 2.194 Flaschen 
mit 54,2 Vol%.
Bouquet: Eine zarte und anmutige Mi-
schung aus Nüssen, dunkler Schokolade 
und Trockenfrüchten. 
Geschmack: Trockene Aromen von frischen 
Früchten und roten Beeren. 
Ausklang: Frische Beeren und Trocken-
früchte treff en auf sanfte Marshmallow-
Noten für einen kurzen, aber köstlichen 
Nachklang.

APEX Terroir Sea of Galilee
Gereift auf –154 Metern un-
ter dem Meeresspiegel, wo 
der See Genezareth in den 
Jordan mündet. 
Klima: Heiß und feucht; in-
tensive Sonneneinstrahlung 
und der Einfl uss des Binnen-
meeres erzeugen eine dich-
te, schwere Atmosphäre. 
Luftfeuchtigkeit: Hoch (40–
75 %); Luftfeuchtigkeit ent-
zieht dem Fass Alkohol, 
während Hitze den Wasser-
verlust beschleunigt.
Abgefüllt 3.001 Flaschen mit 56,2 Vol%.
Bouquet: Süße exotische Banane und Dat-
teln, mit einer leichten Note gerösteter 
Nüsse, Ingwer und Marktgewürzen. 
Geschmack: Marmelade und Dattelsirup 
umhüllen die Zunge, bevor eine warme 
Gewürzmischung durch den Gaumen 
strömt. 
Ausklang: Der Duft komplexer Gewürze 
und Honigs weicht einem anhaltenden 
Tannin-Schwarztee und frisch geschälter 
Baumrinde.

Mitteilung des Importeurs ; 01.06.2025

Derwent Cailleach 2025
Cailleach ist der Name der gälischen Göt-
tin des Windes und der Kälte sowie der 
Königin des Winters. Als Hommage an 
Robbie  Gilligans schottische Herkunft und 
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die tasmanischen Winter, die 
unseren Whisky prägen, prä-
sentieren wir Ihnen unseren 
jährlichen Cailleach Single 
Malt Whisky. Derwent 2025 
Cailleach Winter Release
ist eine Verschmelzung von 
fünf Fernando De Castilla, 
Pedro Ximenes Fässern. 
Was Sie erwartet: Noten von 
klebrigem Dattelpudding, 
in Rum getränkten Rosinen 
und dunklen Schokoladen-
trüff eln mit einem Hauch 

von Espresso. Ein anfänglicher Anfl ug von 
Trockenfrüchten – Sultaninen, Pfl aumen 
und kandierter Orange – entfaltet sich in 
Schichten von dunklem Toff ee, Melasse 
und Zimt. Mit anhaltenden Noten von Ka-
kao, gebranntem Zucker und Pfl aumen-
kompott. 
Abgefüllt mit einem höheren Alkoholge-
halt von 52,0 Vol %, um die perfekte Balan-
ce aus Wärme und Geschmack einzufan-
gen.             Derwent Distillery ; 04.06.2025

The Macallan Collections
Die Macallan Double Cask, Sherry Oak und 
Colour Kollektionen wurden neu interpre-
tiert, um die Reise unserer Sherry-gereiften 
Eichenfässer zu würdigen. 
Unsere Identität und unser Design haben 
sich weiterentwickelt, um unser Erbe, das 
bis ins Jahr 1824 zurückreicht, zu präsen-
tieren, doch unsere einzigartigen Whiskys 
bleiben dieselben. Jeder Whisky ist Aus-
druck unseres unerschütterlichen Engage-
ments für die handwerkliche Herstellung 
unserer einzigartigen Sherry-gereiften 
Eichenfässer. Die Auswahl unseres Eichen-
holzes, die Herstellung unserer Fässer, die 
Sherry-Weinreifung in Jerez und die Rei-
fung in unserer Heimat Schottland prägen 
den einzigartigen Geschmack von The Ma-
callan – Aromen, Geschmacksrichtungen, 
Textur und natürliche Farbe kreieren unse-
re vorbildlichen Whiskys. 
Die neuen Abfüllungen der Macallan Dou-
ble Cask und Sherry Oak Collection erschei-
nen ab Juni 2025. Die Verfügbarkeit wird 
stufenweise über das Jahr 2025 verteilt und 
variiert je nach Abfüllung und Standort. Die 
neu konzipierten Varianten der The Macal-
lan Colour Collection werden ab Anfang 
2026 an wichtigen Reisezielen erhältlich 
sein.  The Macallan Distillery ; 04.06.2025

Hellyers Road Voyager Cask 20 Year Old
Heute begrüßen wir die dritte Ausgabe 
der Voyager-Serie, einen atemberauben-
den tasmanischen Single Malt. Herge-
stellt in der Destillerie an der Nordwest-
küste Tasmaniens, reifte der Whisky für 
16 Jahren sorgfältig in amerikanischen 
Eichenfässern, die zuvor als Bourbonfäs-
ser verwendet wurden, wunderbar und 
mit unglaublichen Noten von Edelhölzern 
und Buttertoff ee, bereit für noch mehr. 

Anschließend wurde der 
Whisky in ein Fass aus fran-
zösischer Eiche umgefüllt, 
das vorher im Süden Tasma-
niens zur Entwicklung von 
Pinot Noir Wein diente und 
in dem Weihnachtsfrüchte 
mazerierten, was dem nach-
folgenden Whisky eine inte-
ressante Fülle verlieh. Doch 
damit nicht genug: bevor es 
nach Hellyers Road gelang-
te, reifte in dem Fass lokaler, 
angereicherter Ruby Pinot 
Noir. Chefdestillateurin Fiona Coutts nutz-
te dieses weitgereiste Fass für die letzten 
vier Jahre der Reifung dieses atemberau-
benden 20-jährigen Hellyers Road Voyager 
Whiskys. Eine wahre Reise. 
Tasting notes
Bouquet: Ein herrliches Aroma aus cremi-
ger Vanille und gerösteter Kokosnuss tanzt 
mit spritzigem Zitronenöl und der nostal-
gischen Süße von Orangensaft. Ein Hauch 
von Anis verleiht dem Ganzen eine beson-
dere Note und harmoniert wunderbar mit 
den reichhaltigen, verwöhnenden Aromen 
von Milchschokoladen-Fudge. 
Geschmack: Die Reise beginnt mit einer 
sanften Wärme von Malzstangen und 
goldenem Lederholzhonig, die in einen 
lebendigen Pfi rsich-Eistee und ein zartes 
Blumenarrangement aus Orangenblüte 
und Rose übergeht. Ein subtiler Hauch von 
Chili und Ingwer baut sich auf und mündet 
in eine strahlende Zitrussymphonie aus Zi-
tronenöl und reifer Mandarine. 
Ausklang: Mit einem erfrischenden Hauch 
von Zitronenöl und Minze erhalten ver-
bleibt eine anhaltende Frische.

Hellyers Road Distillery ; 05.06.2025

Neue Brennerei für Campbeltown
Campbeltown, im 19. Jahrhundert als 
„Whisky-Metropole“ bekannt, beherberg-
te einst über 30 Destillerien – dank seines 
natürlichen Hafens, des nahegelegenen 
Kohlevorkommens und der Nähe zu den 
Blending Houses von Glasgow. In den 
1920er Jahren erlebte Campbeltown je-
doch einen Niedergang der Whiskyindus-
trie. Grund dafür waren die veränderten 
Konsumentengewohnheiten während der 
amerikanischen Prohibition und die wirt-
schaftlichen Einbrüche durch den Ersten 
Weltkrieg. Viele Destillerien schlossen, so-
dass in den 1930er Jahren nur noch zwei 
übrig blieben. 
Im Jahr 2021 gehen zwei Männer an der 
ehemaligen Kinloch Distillery vorbei, die 
etwas abseits der berühmten Esplanade 
der Stadt liegt. Ronnie Grant und Iain Crou-
cher träumen davon, in ihrer Lieblings-
Whiskyregion eine neue Destillerie zu er-
richten. Sie entdecken ein Grundstück, das 
perfekt dafür geeignet wäre und kaufen 
es innerhalb eines Jahres. Die Baugeneh-
migung wurde zwar erst 2023 erteilt - die 

Erlangung der Baugenehmigungen ist je-
doch vergleichbar mit der Reifung eines 
edlen Malts und dauert etwas länger. Doch 
wie wir alle wissen, lohnt sich das Warten 
und am 5. Juni 2025 gibt der Argyll & Bute 
Council seine Zustimmung zum Spaten-
stich. Die Dál Riata Distillery ist kein Traum 
mehr; sie wird jetzt Wirklichkeit! 
Der ungewöhnliche Name hat natürlich 
eine historische Bedeutung. Im 6. und 7. 
Jahrhundert umfasste das Königreich Alba, 
Dál Riata, ganz Argyll: Islay, Jura, Mull, Ard-
namurchan, Cowal, eine nordöstliche Ecke 
Irlands und Kintyre. Heute erlebt Campbel-
town bereits eine Renaissance. Seine Whis-
kys werden für ihre kräftigen und würzigen 
Aromen, ihren rauen maritimen Charakter, 
ihr tief verwurzeltes Erbe und ihre bahn-
brechende Innovation geschätzt. 
Für Ronnie Grant ist es der ideale Standort. 
„Es gibt in Schottland keine bessere Whisky-
stadt als Campbeltown. Mit der Gründung 
unserer eigenen Brennerei Dál Riata berei-
chern wir die reiche Brennereigeschichte des 
kleinen Ortes.“ Iain Croucher, Inhaber der 
dreimal ausgezeichneten Marke North Star 
Spirits, die als unabhängiger Scotch Whis-
ky-Abfüller des Jahres ausgezeichnet wur-
de, ist von der Region ebenso begeistert. 
„Campbeltown ist in jeder Hinsicht großartig. 
Zufällig ist es auch meine Lieblingsregion für 
Scotch Whisky.“

Die Dál Raita-Brennerei wird kein beschei-
dener Betrieb sein. Mit einer geplanten 
Kapazität von 850.000 Litern reinem Alko-
hol pro Jahr wird sie auch über eine Ab-
füllanlage und umfangreiche Lagerhallen 
verfügen. Sie wird zudem Arbeitsplätze in 
einer Region schaff en, die lange Zeit unter 
wirtschaftlichem Niedergang litt. Da die 
Baugenehmigung und die Baugenehmi-
gung nun erteilt wurden, sollen die Arbei-
ten auf dem Gelände noch vor Jahresen-
de beginnen und ein weiteres Kapitel der 
bemerkenswerten Whisky-Geschichte von 
Campbelltown geschrieben werden.

Dál Raita Distillery ; 06.06.2025

The English Chapter 18
The English Chapter 18 wurde anlässlich 
unseres 18. Geburtstags kreiert und bildet 
den Auftakt zu einer Reihe von Events und 
Veröff entlichungen, die dieses bedeuten-
de Ereignis im Laufe des Jahres würdigen. 
In diesem Zusammenhang haben wir die 
Chapter-Reihe als Hommage an unser ur-
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sprüngliches Sing-
le Malts Sortiment 
wieder aufgenom-
men.
Das Besondere an 
Chapter 18 ist, dass 
wir Whisky aus den 
besten Fässern ver-
wenden, in denen 
der Malt zwischen 
10 und 18 Jahren 
reifte.
Die ausgewählten 
Fässer sind eine 

Auswahl an Whiskys, gereift in ex-Bour-
bon-, Sherry- und Virgin-Fässern. Die meis-
ten sind ungetorft, einige jedoch getorft, 
was den Aromen eine zusätzliche Note ver-
leiht, ohne jedoch einen getorften Whisky 
zu erzeugen. Der resultierende Whisky ist 
hervorragend trinkbar und ein wahres Bei-
spiel für die Arbeit, die unsere Destillateure 
über fast zwei Jahrzehnte unermüdlich ge-
leistet haben. 
Limitierte Aufl age von 7.500 einzeln num-
merierten Flaschen. 
Die Fässer: Eine Auswahl an ASB-, PX-Sher-
ry- und Virgin Oak-Fässern. 
Tasting notes
Bouquet: Sämiges Karamell, würziger Zimt, 
süße rote Beeren, Äpfel und weiches Vanil-
leeis. 
Geschmack: Geschmorter Obstgarten, Rha-
barber-Vanillebonbons, ein Hauch von Ei-
che, gebranntes Toff ee, pfeff rige Gewürze, 
brauner Zucker und würzigerer Zimt. 
Ausklang: Lang und würzig mit anhalten-
den Noten von braunem Zucker und Zimt.

The English Distillery ; 07.06.2025

Neue Karuizawa Brennerei
Koji Shimaoka, CEO von Karuizawa Distil-
lers, gab Pläne zum Bau einer erstklassigen 
Whisky-Destillerie in Furano City, Hokka-
ido, bekannt. Die Realisierung erfolgt in 
Zusammenarbeit mit der Seibu Group und 
der Stadt Furano. 
Furano liegt im Herzen Hokkaidos und ist 
eine malerische ländliche Stadt, umgeben 
von majestätischen Bergen und üppigen 
Wäldern, die das ganze Jahr über eine wun-
derschöne Natur bietet. Inspiriert von die-
sen idealen Bedingungen für die Whisky-
herstellung ist Karuizawa Distillers stolz auf 
den Start seines neuen Destillerieprojekts. 
Furano ist bereits für seine touristischen 
Attraktionen und Aktivitäten bekannt. Die 
Seibu Group betreibt seit vielen Jahren 
führende Hotels, erstklassige Tiefschnee-
Skigebiete und Golfplätze der Region. 

Die neue Destillerie wird auf diesem Ange-
bot aufbauen, um die Attraktivität der Re-
gion weiter zu steigern und ein Reiseziel zu 
schaff en, das sowohl inländische als auch 
internationale Besucher anzieht. Um diese 
Vision zu verwirklichen – und die Attrak-
tivität der Region Furano zu steigern und 
eine weltweit bekannte Marke aufzubauen 
– sind Karuizawa Distillers, Seibu Holdings 
Inc. und die Stadt Furano eine formelle 
Partnerschaft eingegangen. 
Der Name der Brennerei ist ein Kunst-
wort, das „Furano“ mit der Bedeutung von 
„Glückseligkeit“ kombiniert, wie sie im 
Wort „Furaliss“ zum Ausdruck kommt. Er 
spiegelt die Vision der neuen Brennerei in 
Furano wider: ein Reiseziel voller Entde-
ckungen und Überraschungen – ein Ort, 
der Menschen aus aller Welt anzieht. 
Die neue Brennerei soll zu einem stolzen 
Wahrzeichen Furanos werden – sie verbin-
det eindrucksvolle Architektur, die sorgfäl-
tig entworfen wurde, um das besondere 
Klima und die Naturlandschaft der Region 
widerzuspiegeln, nahtlos mit modernster, 
von echten Handwerkern gefertigter Aus-
rüstung. Aufbauend auf dem Erfolg der Ko-
moro Distillery – der ersten Brennerei der 
Karuizawa Distillers, die von einem europä-
ischen Magazin zu den „Top 3 Brennereien, 
die man im Auge behalten sollte“ gewählt 
wurde – bietet die neue Anlage neben 
Brennereiführungen und den Bildungspro-
grammen auch eine Bar und einen Shop 
vor Ort. 
Die Whiskyproduktion der Brennerei wird 
von Ian Chang geleitet und überwacht, ei-
nem der weltweit renommiertesten Brenn-
meister und Blender, der globale Expertise, 
Erfahrung und handwerkliches Können in 
das Projekt einbringt. 
Die Brennerei setzt sich für einen nach-
haltigen Betrieb ein, der mit der natürli-
chen Schönheit Furanos harmoniert. Sie 
strebt eine verantwortungsvolle, langfris-
tige Whiskyproduktion an und bewahrt 
gleichzeitig die umliegende Landschaft. 
Durch die Wiederverwendung von Neben-
produkten aus der Whiskyherstellung in 
Zusammenarbeit mit lokalen Landwirten, 
Lebensmittelproduzenten und Restau-
rants leistet die Brennerei einen wichtigen 
Beitrag zur lokalen Wirtschaft. Dank Seibus 
landesweitem Netzwerk an Hotels und 
Tourismuseinrichtungen wird das Projekt 
zudem dazu beitragen, sowohl inländische 
als auch internationale Reisende nach Fu-
rano zu locken. 
Die Seibu Group und Karuizawa Distillers 
Inc. begannen, Geschäftssynergien durch 
regionale Zusammenarbeit in den benach-
barten Gebieten Karuizawa und Komoro 
in der Präfektur Nagano zu erkunden. Was 
mit der Errichtung eines Whisky-Lagerhau-
ses auf dem Grundstück der Seibu Group 
in Furano begann, entwickelte sich jetzt zu 
einer vollwertigen Brennerei.

Kazuizawa Distillers ; 09.06.2025

The GlenAllachie 2014 Sinteis 
Die Sinteis-Serie erforscht die dynamische 
Beziehung zwischen jungfräulichem Ei-
chenholz und traditionellen Sherryfässern. 
Dieser Doppelfass-Ansatz eröff net Whis-
kyliebhabern eine neue Perspektive – er 
verbindet die Fassreifung in jungfräulicher 
Eiche mit der wohltuenden Vertrautheit für 
Sherry vorgenutzter Fässer. 

The GlenAllachie 2014 Chinquapin & 
Pedro Ximénez Cask Matured Sinteis 

Sinteis bedeutet Synthese auf Schottisch-
Gälisch und verkörpert unsere Fasskre-
ativität. Wir verschmelzen zwei kräftige, 
aber sich ergänzende Holzarten zu unver-
gleichlichen Aromen. Die Verbindung von 
reichhaltigem Single Malt, gereift in Pedro 
Ximénez Sherry Puncheons, und Chinqua-
pin, einer amerikanischen Eiche aus den 
Ozarks in Missouri, ergibt eine Mischung 
von Aromen dunkler Früchten, Backgewür-
zen und Schokoladennoten. 
Wir präsentieren stolz diese Abfüllung der 
Sinteis Series mit einem Alkoholgehalt 
von 57,8 Vol%, natürlicher Farbe und ohne 
Kältefi lterung, sodass die einzigartige Spi-
rituose für sich selbst sprechen kann. 
Tasting notes
Bouquet: Lakritze, Butterscotch und gegrill-
te Honigwabe, mit kandierten Obstgarten-
früchten, Kakao und Sirupkuchen. 
Geschmack: Ingwer, Butterscotch und kan-
dierte Zitronenscheiben, gefolgt von Fei-
genmarmelade, Brombeeren und Melasse. 
Ausklang: Zimtgewürz und viel Kakao.

The GlenAllachie Distillery ; 10.06.2025

Wolfburn Kylver 15
Die 2016 erschienene Sammlerserie von 
Wolfburn ist nach dem antiken Kylver-Stein 
benannt, der in der Nähe einer Wikinger-
Grabstätte in Schweden ausgegraben wur-
de. Der Stein zeigt das komplette Runenal-
phabet der Wikinger und jeder Whisky ist 
nach einem Runenbuchstaben benannt. 
Die Kylver-Serie spiegelt das einzigartige 
Wikinger-Erbe von Caithness wider – die 
gesamte Gegend um die Brennerei war 
einst von Wikingern bewohnt, und die 
Stadt Thurso ist nach dem Gott Thor be-
nannt. 
Der Whisky in den Flaschen folgt keinem 
bestimmten Muster - abgesehen von sei-
ner außergewöhnlich guten Qualität. Die 
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Brennmeister von Wolfburn verbringen 
viel Zeit damit, die besten Fässer aus aller 
Welt zu beschaff en, sei es aus den Bour-
bon-Häusern im Süden der USA, den Sher-
ry-Bodegas in Südspanien oder auch aus 
noch weiter entfernten Regionen, wie den 
Rumbrennereien der Karibik. Natürlich ist 
jedes Fass anders und wir wählen für jede 
Kylver-Abfüllung nur die Besten aus.
In den zahlreichen Lagerhäusern von Wolf-
burn lagert eine wachsende Sammlung ge-
reifter Fässer, von denen jedes seinen ein-
zigartigen Charakter entwickelt. Während 
die meisten ungestört reifen, erfordern au-
ßergewöhnliche Momente etwas Außerge-
wöhnliches. Die neueste Abfüllung unserer 
gefeierten Kylver-Serie ist genau das – ein 
seltener Single Malt Scotch Whisky, herge-
stellt aus einer einzigartigen Kombination 
aus fi rst-fi ll-Bourbonfässern und einem 
fi rst-fi ll-Oloroso Sherry Hogshead. Dieser 
limitierte Highland Single Malt ist nicht nur 
ein echter Sammlerwhisky, sondern auch 

ein außergewöhnlicher Tropfen – reichhal-
tig, raffi  niert und voller Charakter. 
Tasting notes
Bouquet: Süßer Heidehonig und leichte Ei-
che vermischen sich mit Trockenfrüchten, 
dazu eine wunderschöne, reiche Note von 
Demerara-Zucker und Melasse. 
Geschmack: Berauschend – ein wahrhaft 
üppiger Tropfen. Ahornsirup dominiert, 
überzogen mit cremiger Schokolade. Mit 
etwas Zeit entfalten sich tiefere, subtilere 
Aromen: Trockene Herbstfrüchte und zar-
te Gewürze sind präsent, später off enbart 
sich am Gaumen eine reiche Butterscotch-
Note. 
Ausklang: Leichte Eichenaromen bleiben 
bis zum Ende erhalten, überlagert von fl o-
ralen Honigtönen.
Ein wahrhaft außergewöhnlicher Whisky, 
der in vielerlei Hinsicht ein perfektes Bei-
spiel für Wolfburns Handwerk ist. Nicht 
kühlgefi ltert / Natürliche Farbe / 53,6 Vol%.

Wolfburn Distillery ; 12.06.2025

Clydeside Velvet Odyssey 
The Clydeside Distillery x SWG3 x Jim Lambie 
Für Velvet Odyssey haben sich das benach-
barte Unternehmen SWG3* und die Cly-
deside Distillery sowie der weltbekannte 
bildende Künstler Jim Lambie zusammen-
geschlossen, um einen Clydeside Single 

rei und unseren Spirituosen. 
Die Kombination aus wieder ausgefl ämm-
ten Fässern und Butts mit fi rst-fi ll ex-Bour-
bon-Fässern und einer Nachreifung im 
Amontillado-Sherryfass unterstreicht den 
fruchtig-blumigen Charakter der Destillate 
unserer Brennerei. 
Nachgereift ab 2022, abgefüllt 2024. Er-
gebnis: 1817 Flaschen mit 57,0 Vol%. 
Tasting notes
Bouquet: Birnenbonbon mit Sommergerste. 
Geschmack: Gebackene Ananas mit Ing-
werkeksen. 
Ausklang: Blumig, frisch und würzig. 

Master Distiller‘s Collection 
Wir freuen uns, die Master Distiller‘s Coll-
ection präsentieren zu dürfen. Diese Kol-
lektion konzentriert sich auf die wahren 
Mechanismen der Whiskyherstellung und 
ermöglicht es Interessierten, diese in einer 
Reihe von limitierten Sondereditionen zu 
erkunden. Dr. Nick Savage, unser Master 
Distiller, möchte diese Mechanismen der 
Whiskyherstellung anhand einer Reihe 
jährlich erscheinender Whiskys präsentie-
ren, die durch einen gemeinsamen Nenner 
verbunden sind. Mit diesen Abfüllungen 
möchten wir Sie nicht nur auf eine Reise 
in die Whiskyherstellung mitnehmen, son-
dern Ihnen auch ein Geschmackserlebnis 
bieten, das hoff entlich einige Paradigmen 
durchbricht.  Bladnoch Distillery ; 15.06.2025

The Deanston 2002 Organic American Oak
Die neueste Ergänzung unserer bahnbre-
chenden Organic-Scotch-Whisky-Linie. Mit 
nur 120 online erhältlichen Flaschen, ist 
diese Abfüllung zwar limitiert, nicht aber 
im Geschmack. 

Gereift für 20 Jahre in handverlesenem, 
wiederausgefl ämmtem amerikanischem 
Eichenholz und mit 49,7 Vol% in Fassstärke 
abgefüllt, ist dies der ultimative Ausdruck 
unserer Whisky-Herstellungskunst. 
Deanston beherrschte die Kunst der De-
stillation und Reifung von Bio-Whisky 
schon lange bevor dies zum Trend wurde. 
Schließlich haben wir schon immer unse-
ren eigenen Weg eingeschlagen und das 
zeigt sich auch in unserer neuen, preisge-
krönten Limited Edition – dem 

Deanston 2002 Organic American Oak
Die Deanston Distillery ist seit dem Jahr 
2000 vollständig von der Organic Food Fe-

Malt in limitierter 
Aufl age zu kreieren. 
Der einzigartige 
Whisky wurde an-
lässlich des 20-jäh-
rigen Jubiläums 
von SWG3 erstellt 
und verwendet 
Wasser aus Loch 
Katrine und 100 % 
schottische Gerste. 
Er reifte in fi rst-fi ll-
Bourbonfässern, 
bevor er für weitere fünf Monate in einem 
einzigen Sherry Butt nachreifte, in dem zu-
vor Pedro Ximénez (PX) Sherry lagerte. 
Die Verpackung der Whiskyfl asche ist mit 
einem Kunstwerk von Jim Lambie verziert, 
einem langjährigen Freund von SWG3 und 
weltbekanntem Künstler. Sein ikonisches 
Paisley-Muster – ursprünglich durch Vinyl-
Bekleben einer weißen Daimler-Limousine 
aus unserer ehemaligen Hochzeitsgarage 
entstanden und 2006 im Comme des Gar-
çons Guerrilla Store ausgestellt – wurde 
hier neu aufgelegt, um sowohl die Whisky-
fl asche als auch die Verpackung zu schmü-
cken und gleichzeitig eines der allerersten 
Kunstwerke des SWG3 zu würdigen. 
Die spannende Zusammenarbeit hat einen 
einzigartigen Whiskey hervorgebracht, der 
mit 48,5 Vol% abgefüllt ist.
Tasting notes
Bouquet: Leuchtende Orangenschale, Pe-
kannuss und üppige Pfl aumenmarmelade. 
Geschmack: Pochierte Birne, klebrige Rosi-
ne und Zimtzucker. 
Nachklang: Kandierter Ingwer und spritzi-
ge Apfelschale. 

The Clydeside Distillery ; 13.06.2025
* SWG3 ist ein kulturellr Universalkomplex
mit Performance, Live-Musik, Theater und 
bildenden Kunstveranstaltungen. Neben 
Veranstaltungen bietet der Komplex eine 
Mischung aus Arbeitsplätzen und eine Ta-
geskultur von Künstlern und Kreativen. Es 
umfasst ein neues Kunsthotel, ein Dachres-
taurant, einen Gemeinschaftsgarten und 
vieles mehr.

Bladnoch The Wave
Wir freuen uns, The Wave II, die zweite 
Abfüllung der Serie der Master Distiller‘s 
Collection, präsentieren zu dürfen. Jede  
jährliche Abfüllung
demonstriert den 
Verschmelzungspro-
zess von Whiskyfäs-
sern und enthüllt ei-
ne der fünf Säulen 
der Whiskyherstel-
lung von Dr. Nick 
Savage. 
Die zweite Abfül-
lung der The Wave-
Serie konzentriert
sich auf den Cha-
rakter der Brenne-
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deration zertifi ziert und dieser Whisky ist 
vom Korn bis ins Glas 100 % biologisch. 
Nicht kühlgefi ltert, ohne Farbstoff zusatz 
und in Fassstärke abgefüllt, ist dieser neue 
2002 Organic American Oak eine köstli-
che Ergänzung unseres bahnbrechenden 
Sortiments an Bio-Single-Malts und unter-
streicht unser anhaltendes Engagement 
für Nachhaltigkeit und unsere lokale Ge-
meinschaft.
Tasting notes
Bouquet: Süße Noten von Vanille und Kara-
mell verfl echten sich mit Zedernholz, Holz-
gewürzen und einem Hauch von reifen 
Früchten. 
Geschmack: Kräftig und dennoch trocken. 
Honiggewürze, Steinobst, geröstete Eiche 
und eine zarte Note von frisch geschnitte-
nem Gras. 
Ausklang: Anhaltend mit Aromen von ge-
trockneter Kokosnuss und einem Hauch 
von Kakao.

The Deanston Distillery ; 15.06.2025

Teeling Whiskey 10th Birthday Batch
Zum 10-jährigen Jubiläum 
der Dubliner Destillation 
präsentieren wir Ihnen eine 
brandneue Geburtstagsab-
füllung! Diese besondere 
Abfüllung repräsentiert die 
DNA eines Jahrzehnts Du-
bliner Destillation. Sie ent-
hält einige unserer ältesten 
Malt- und Pot-Still-Whis-
keys aus unserer Dubliner 
Destillerie, gereift in ehe-
maligen Bourbonfässern 
und abgefüllt mit 51,10 % 
Vol. ohne Kältefi ltration. 

Diese Abfüllung ist auf 500 einzeln num-
merierte Flaschen limitiert. Der gesamte 
Erlös geht an lokale Wohltätigkeitsorgani-
sationen in Dublin. Feiern Sie mit uns unse-
ren 10. Geburtstag mit dieser aufregenden 
Neuerscheinung! 
Tasting notes
Wunderschöne Balance aus Obstgarten-
früchten, Karamell und Buttertoff ee aus 
der Malzkomponente, der Pfeff erwürze 
und der Öligkeit des grünen Apfels aus 
dem Pot Still, mit einem einzigartigen tro-
pischen Charakter von Melone und Guave.

Teeling Distillery ; 16.06.2025

Laphroaig Archive Collection: 38 
Der zweite Teil unserer hochkarätigen Ar-
chive Collection! Stolz präsentieren wir 

The Archive Collection 38-Year-Old
Der 38-Jährige folgt auf die Veröff entli-
chung des 36-Jährigen als Einführungsab-
füllung der Archive Collection im Novem-
ber 2023. Diese begehrte Reihe besteht 
aus weltweit besonders seltenen und ed-
len Whiskys von Laphroaig. 
Zum Auftakt der Reihe wollten wir das En-
gagement und die Handwerkskunst unse-
rer Brennmeister würdigen und unseren 

von kandiertem Ingwer sorgt für eine wür-
zige Geschmacksnote. 
Ausklang: Unser charakteristischer Rauch 
kommt wieder ins Spiel und bietet ein 
köstliches, ausbalanciertes Geschmackser-
lebnis mit langanhaltender Süße.

Suntory Global Spirits ; 16.06.2025

WhistlePig GraveStock Wheat Whiskey
Liebe Verstorbene, wir haben die Regeln 
begraben und etwas gefährlich Gutes aus-
gegraben. 
Wir präsentieren Gra-
veStock, einen Wei-
zenwhiskey, gereift in 
ausgefl ämmten ame-
rikanischen Eichen-
fässern und verfei-
nert mit Liquid Death 
Mountain Water. 
So lässt sich diese 
sonnige Jahreszeit am 
angenehmsten mit 
Temperaturen unter 
Zimmertemperatur ge-
nießen. 
Trinken Sie, als wäre es der letzte Aufruf. 
Denn der Sommer ist nicht ewig – und die-
se limitierte Edition auch nicht!
Tasting notes
Bouquet: Karamell, frisch gebackene Brot-
kruste, Zitronengras, Geißblatt. 
Geschmack: Ausgeprägtes Mundgefühl mit 
Kräuternoten und einem Hauch von Süße. 
Nachklang: Mittellang mit Noten von 
schwarzem Pfeff er und Biscotti.

WhistlePig Whiskey ; 18.06.2025

Benromach Champions Edition 1
Diese limitierte Single-Cask-
Edition ist exklusiv für die 
Friends of Benromach und 
die erste ihrer Art. Sie wurde 
von den Benromach Cham-
pions des Jahres 2024, Már-
ton, Sertug und Sarah, hand-
verlesen. 
Der 13 Jahre alte Single Malt 
reifte in einem speziell aus-
gewählten  Eichenfass  aus 
Polen. 
Destilliert 2011 und abge-
füllt 2025 in natürlicher Fass-
stärke mit 57,3 Vol% Alkohol. 
Die Abfüllung von Fass Nr. 773 ist auf 253 
Flaschen limitiert. 
Tasting notes
Bouquet: Kräuter- und Minzaromen, ge-
folgt von einem Hauch von Butter, frischen 
Croissants, Vanille und Kokosraspeln. 
Geschmack: Süße und cremige Keksaro-
men mit kondensierter Kokosmilch, abge-
rundet durch malzige Noten und leichte 
Eichengewürze. 
Nachklang: Lang und vollmundig mit Ko-
kosnuss- und Trockenfruchtnoten. Ein 
Hauch von Ingwer, Gewürzen und sanftem 
Rauch.     Benromach Distillery ; 18.06.2025

Freunden die Möglichkeit geben, in den 
Genuss der allerbesten gereiften Single 
Malt Whiskys von Laphroaig zu kommen. 
Genau das tut die zweite Veröff entlichung 
in stark limitierter Edition.
Eine Momentaufnahme aus der Geschich-
te von Laphroaig

Unser charakteristisches Torfprofi l
Es ist ein ganz besonderer Whisky. Und um 
ihn besser kennenzulernen, müssen wir 
zurückgehen zu seinen Ursprüngen in den 
1980er Jahren. Für Laphroaig war dies eine 
Zeit des Wandels, die für die ganze Branche 
turbulent war. Wir drosselten die Produkti-
on und schaff ten die Grundlagen für eine 
umfassende Modernisierung unserer Des-
tillerie.
Ganz normaler Betrieb? Eher so etwas wie 
eine äußerst kritische Lage. Aber wir haben 
uns nicht beirren lassen – typisch Laph-
roaig. Mit Destillerieleiter Murdo Reed am 
Ruder überstanden wir die Veränderungen 
und segelten in eine neue Ära.
Bei der Herstellung eines unvergesslichen 
Single Malt machen wir letzten Endes kei-
ne Kompromisse. Und das gilt vor allem für 
unsere gereiften Whiskys. In jeder Flasche 
steckt ganz viel Liebe und das Geschick 
der besten Whiskymacher von Islay: Brenn-
meister und ihre Teams mit unentwegtem 
Engagement für die Herstellung des bes-
ten Whiskys. Komme, was da wolle.
The Archive Collection 38-Year-Old ist ein 
glänzendes Beispiel für ihr Handwerk und 
eine gebührende Hommage an eine Zeit, 
in der die Geschichte unserer Destillerie ei-
nen neuen Lauf nahm.

Jahrzehntelanger Reifung
Nach jahrzehntelanger Reifung erfasst 
sie wunderbar die Entwicklung unseres 
gesamten Geschmacksspektrums. Unser 
charakteristisches Torfprofi l tritt ein klein 
wenig zurück und lässt überzeugende 
Fruchtaromen aufblühen. Es gibt nur eine 
sehr begrenzte Anzahl von 400 Flaschen 
dieser einmaligen, mit 41,3 Vol% abgefüll-
ten Ausgabe. 
Tasting notes
Bouquet: Eine kräftige Mischung aus Ge-
würzen und Früchten mit ausgeprägter 
geriebener Orangenschale.
Geschmack: Aromen von getrockneten Ap-
rikosen und Sultaninen öff nen sich zu viel-
fältigem salzigem Karamell und ein Hauch 
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DNA der Brennerei wider. Was wir vor 30, 40 
oder sogar 70 Jahren gemacht haben, ma-
chen wir auch heute noch. Die Lagerhäuser 
stehen noch immer hier und bewahren jahr-
zehntelange Geschichten in ihren Mauern. 
Im Mittelpunkt steht nach wie vor die Tradi-
tion. Dieser Whisky hat siebzig Jahre darauf 
gewartet, genossen zu werden. Durch Kriege, 
die Herrschaft einer Königin und nun eines 
Königs hat sich die Welt verändert – doch 
dieser Geist hat überdauert und ist ein sel-
tenes und zeitloses Zeugnis von Geduld und 
Handwerkskunst.“ 

Der Glenfarclas 70-Year-Old ist ab Juni 2025 
weltweit über ein ausgewähltes Netzwerk 
von Fachhändlern in über 50 Märkten er-
hältlich. Die unverbindliche Preisempfeh-
lung beträgt 20.000 £ (UK), vorbehaltlich 
regionaler Abweichungen. Interessant? 
Dann teilen Sie das doch mit Freunden:
Tasting notes
Bouquet: Weich und geschmeidig, mit de-
zenten, aber nie aufdringlichen Tanninno-
ten. Aromen von Kompott und traditionel-
len schottischen Knödeln eröff nen. Eine 
zarte Spur von Speyside-Torf – gewonnen 
von den Hängen des Ben Rinnes – ver-
leiht eine leicht erdige, rauchige Note. Die 
Süße vertieft sich und off enbart Noten von 
Fruchtkompott, Honigmalz und einer de-
zenten Fülle. 
Geschmack: Zarte Schokolade mit Sherry-
Trockenfrüchten weicht einem erfrischend 
würzigen Prickeln am Gaumen, das in eine 
kräftige Note von reichhaltigem Röstkaff ee 
mündet. Das Mundgefühl ist luxuriös von 
Sirup-Toff ee umhüllt und erzeugt eine voll-
mundige, verwöhnende Textur. 
Nachklang: Der Nachklang verweilt und 
schmiegt sich mühelos an den Gaumen. 
Zarte Torfnoten tauchen wieder auf und 
gleiten sanft über die Zunge, mit einem 
grün-grasigen Nachklang der Speyside-
Herkunft. Das ist Glenfarclas durch und 
durch.      Glenfarclas Distillery ; 19.06.2025

The Hearach Croft Strength
Die Isle of Harris Distillery bringt einen neu-
en, gewagten Whisky exklusiv für den Rei-
seeinzelhandel auf den Markt. 
The Hearach Croft Strength Single Malt 
zelebriert die wilde Seite des Insellebens. 
Reisende aus Großbritannien können bald 

den wilden Geist der Äußeren Hebriden 
mit einer exklusiven Neuerscheinung der 
Isle of Harris Distillery nach Hause holen – 
exklusiv im Reiseeinzelhandel erhältlich.
The Hearach Croft Strength Single Malt 
Scotch Whisky, der ab dem 2. Juli an den 
Flughäfen Aberdeen, Edinburgh und Glas-
gow erhältlich ist, bietet einen kräftigeren 
Geschmack der Insel. Er wurde speziell für 
Reisende entwickelt, die im Duty-Free-
Shop etwas Neues, Exklusives und tief Ver-
wurzeltes in der ursprünglichen Natur von 
Harris suchen. 
Die Äußeren Hebriden sind ein von der 
Natur geprägter Ort, an dem starke Win-
de, raue See und unerbittliches Wetter den 
Alltag prägen. Diese Naturgewalten haben 
eine Spirituose mit höherem Alkoholge-
halt inspiriert, die Reisenden einen wilde-
ren Geschmack der Isle of Harris bietet. 
The Hearach Croft Strength ist mit 52,0 
Vol% eine robuste, starke Variante des 
Flaggschiff-Single-Malt-Scotch-Whiskys 
der Brennerei. Der Name und die Inspira-
tion stammen von den kleinen Bauernhö-
fen, den Crofts der Kleinbauern von Harris 
– Menschen, die seit Generationen im Ein-
klang mit den rauen Elementen der Insel 
leben – und dieser hochprozentige Whisky 
präsentiert die tiefere Komplexität des Spi-
rits. Der Whisky wird aus 100 % schottischer 
Gerste hergestellt und mit dem weichsten 
Wasser der Äußeren Hebriden destilliert. Er 
reift in einer sorgfältigen Kombination aus 
ehemaligen Bourbonfässern sowie Oloro-
so- und Fino-Sherry-Fässern. 
Leicht getorft, nicht kühlgefi ltert und frei 
von künstlichen Farbstoff en, off enbart The 
Hearach Croft Strength ein vielschichtiges 
Bouquet aus sanftem Rauch, Karamell, 
pochierten Früchten und wärmenden Ge-
würzen. Im Geschmack ist der Whisky cha-
raktervoll und dennoch sanft, mit einem 
reichen Zusammenspiel von Gewürzen, 
Holz und Früchten, abgerundet durch eine 
anhaltende, sanfte Süße. 
Dieser exklusive Reiseeinzelhandels-
Whisky basiert auf einer Vereinbarung mit 
SipWell Brands, die Anfang des Jahres als 
exklusiver globaler Reiseeinzelhandels-
Vertriebspartner der Brennerei gewonnen 
wurde. Die Markteinführung bietet Whis-
kyliebhabern die einmalige Gelegenheit, 
eine neue Dimension des Spirits der Isle of 

Bislang ältester Glenfarclas Single Malt
Glenfarclas, eine der wenigen verbliebe-
nen familiengeführten Destillerien Schott-
lands, hat die Veröff entlichung seines bis-
lang ältesten Whiskys bekannt gegeben. 
Der am 20. November 1953 destillierte 
Glenfarclas 70-Year-Old markiert einen Hö-
hepunkt in der Tradition der Destillerie und 
verkörpert über sieben Jahrzehnte sorgfäl-
tiger Reifung und Expertise. 
Dieser Whisky reifte in den traditionellen 
Lagerhäusern der Destillerie in Speyside 
und reifte in First-Fill-Sherryfässern.
Der Whisky wurde in den letzten siebzig 
Jahren von sechs Destilleriemanagern be-
treut und ist nun international erhältlich. 
Der 70-Year-Old ist ein außergewöhnlich 
seltener Glenfarclas: Als der Whisky 1953 
destilliert wurde, herrschte in der Malzten-
ne im Herzen der Brennerei geschäftiges 
Treiben. Die Gerste wurde auf den Malzbö-
den von Hand gewendet. Heute dient die 
alte Malztenne als Fasslager. 
Dieser bemerkenswerte Whisky stammt 
aus einem der wenigen verbliebenen Fäs-
ser dieser Zeit. Mit nur 262 Flaschen welt-
weit ist der Glenfarclas 70-Year-Old ein 
Meilenstein, der Seltenheit, Herkunft und 
Tradition verkörpert. 
Mit seinem polierten, dunklen Teakholzton 
lädt der Glenfarclas 70-Year-Old schon vor 
dem ersten Schluck zum Verweilen ein– ein 
seltener Whisky, der nicht nur geschmack-
lich in Erinnerung bleibt. 
John Grant, Vorsitzender und Inhaber der 
Glenfarclas-Destillerie in fünfter Genera-
tion der Familie Grant, kommentierte: „Als 
Vorsitzender einer familiengeführten Destil-
lerie ist es mir ein Anliegen, die Produktion 
unseres außergewöhnlichen Malt Whiskys 
zu überwachen, genau wie meine Vorfahren 
vor mir. Wir sind sehr stolz darauf, die volle 
Kontrolle über jeden Aspekt der Produktion 
zu behalten und unsere althergebrachten 
traditionellen Methoden zu bewahren – ins-
besondere die Verwendung von direkt befeu-
erten Brennblasen, die einen kräftigen und 
vollmundigen Whisky erzeugen. Bemerkens-
werterweise reift dieses besondere Fass fast 
so lange, wie ich lebe. Seine Markteinführung 
ist ein echter Meilenstein, den Callum und ich 
sorgfältig und mit großem Respekt für sein 
Erbe in Betracht gezogen haben.“ 
Mit 70 Jahren ist dies die älteste Abfüllung 
der Glenfarclas Warehouse-Serie und 
übertriff t die 30-, 35- und 40-jährigen Ab-
füllungen. Präsentiert in der gleichen un-
verwechselbaren Glenfarclas-Rot-Sekun-
därverpackung, für die die Serie bekannt 
ist, unterstreicht die schlichte Verpackung 
die bewusste Entscheidung der Familie, 
den Whisky für sich selbst sprechen zu 
lassen und gleichzeitig den Markenwer-
ten von Einfachheit und Integrität treu zu 
bleiben. 
Callum A. Fraser, Brennereileiter bei Glen-
farclas, kommentierte: „Das ist echter Glen-
farclas - und diese Abfüllung spiegelt die 
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Ende für die Auswahl und das Blending von 
Cask Strength Batch Three verantwortlich. 
Boyd kommentierte die Neuerscheinung: 
Ich bin besonders stolz auf Cask Strength 
Batch Three, da ich zum ersten Mal die Ge-
legenheit hatte, einen unserer Whiskys von 
der Idee bis zur Abfüllung zu kuratieren und 
unserem Sortiment meine eigene Note zu 
verleihen. Ich wollte die Grenzen unseres 
Hausstils mit etwas Kühnem und Besonde-
rem erweitern. Wie viele Whiskyliebhaber 
wissen, sind Sherry und Torf beides äußerst 
beliebte Geschmacksprofile, und wir sahen 
die Möglichkeit, sie auf eine Weise zu verei-
nen, die frisch und kräftig wirkt und dennoch 
in der DNA unserer Brennerei verwurzelt ist.Er 
ist komplex, wärmend und hat eine rauchige 
Note – der perfekte Tropfen für ein Barbecue 
in der Sonne.
Lochlea Cask Strength Batch Three ist ohne 
Kältefilterung mit 59,8 Vol% abgefüllt.
Tasting notes
Bouquet: Üppig und saftig, mit einer Fülle 
reifer roter Früchte und einem Hauch von 
rauchigem Speck.
Geschmack: Kirschen, reife Beeren, Ingwer-
kuchen, brauner Zucker, dunkler Roggen 
und BBQ-Rauch.
Nachklang: Lang und kräftig, mit Backge-
würzen, salzigem Rauch, roten Rosen und
durchzogen von Eichen-Tanninen.

The Spirits Business ; 28.05.2025

TLDC Renascence 
Gleann Mòr Spirits hat den ersten neuen 
Single Malt der London Distillery Company 
(TLDC) seit der Übernahme im Jahr 2023 
auf den Markt gebracht. 
TLDC Renascence ist ab dem 6. Juni exklu-
siv bei Berry Bros & Rudd erhältlich. TLDC 
wurde 2011 im Londoner Stadtteil Batter-
sea als erste neue Whiskybrennerei der 
Hauptstadt seit der Schließung der Lea Val-
ley Distillery im Jahr 1903 gegründet. Das 
Unternehmen ging 2020 in die Insolvenz 
und wurde 2023 von Gleann Mòr Spirits 
übernommen. Matt McKay wurde im Janu-
ar 2025 als Geschäftsführer und Whiskyma-
cher bestellt, um die Revitalisierung von 
TLDC zu leiten. Die einst lost distillery hat 
nun ihren ersten Londoner Single Malt auf 
den Markt gebracht: The Revival Release. 
Die Abfüllung wurde aus den verbleiben-
den TLDC-Fässern der Brennerei während 
ihres Betriebs von 2011 bis 2020 herge-
stellt. Der neue Londoner Single Malt wird 
aus Plumage Archer Gerste gebrannt, einer 
traditionellen Gerstensorte, die im frühen 
20. Jahrhundert häufig in der Whiskypro-
duktion verwendet wurde und reifte in 
einer Kombination aus refill-Fässern und 
first-fill-Sherryfässern. Die Abfüllung soll 
dem ursprünglichen Spirituosenstil treu 
bleiben, den die Brennerei vor ihrer Schlie-
ßung kreierte.
Laut McKay war die London Distillery Com-
pany ihrer Zeit voraus: Sie setzte sich für 
Tradition und Kleinserienproduktion ein, 

Harris Distillery zu erleben – verwurzelt in 
der Inseltradition, aber verstärkt, um der 
Kraft und dem Geist des Ortes gerecht zu 
werden, der ihn inspiriert hat. Dieser neue 
Whisky spiegelt die Stärke und den Charak-
ter der Inselheimat wider. Ob die Bauern-
höfe den Atlantikwinden trotzen oder die 
Gezeitenkräfte die Küsten formen – hier 
herrscht ein rauer Charme, der einfangen 
wurde.  Mit Croft Strength erhalten Reisen-
de die Möglichkeit, die wildere, ursprüngli-
chere Seite der Spirituosen von der Isle of 
Harris zu erleben – perfekt zum Verschen-
ken oder Genießen zu Hause. 

Isle of Harris Distillery ; 22.06.2025

Erstes Fass gefüllt
Das unabhängige Scotch-Whisky-Unter-
nehmen Ardgowan Distillery Company 
gibt die Befüllung seines ersten Fasses seit 
der Fertigstellung der Bauarbeiten Anfang 
des Monats bekannt. 

Das 2017 gegründete Unternehmen an der 
Westküste wird von Whisky-Unternehmer 
Roland Grain und Brennereimanagerin Lau-
ra Davies geleitet. Gemeinsam führen sie 
ein Expertenteam mit insgesamt über sie-
ben Jahrzehnten Erfahrung in der Whisky-
branche an. 
Mit ihrem beeindruckenden skandinavi-
schen Langhaus-Design und einem op-
tisch ansprechenden Dach aus 97 % recy-
celtem Aluminium hat sich die Brennerei 
die Produktion von Whisky höchster Quali-
tät und die Erreichung von CO2-Neutralität 
zum Ziel gesetzt. 
Dieser historische Meilenstein markier-
te die Befüllung des ersten Eichenfasses 
von Ardgowan mit reifungsbereitem New 
Make Spirit und die offizielle Eröffnung am 
vergangenen Freitag (20. Juni 2025). 
Nach acht Jahren Entwicklung, Planung 
und Bau ist sie die erste neue Brennerei in 
Inverclyde seit über einem Jahrhundert. 
Die letzte in der Region betriebene Des-
tillerie wurde am 7. Mai 1941 im Greenock 
Blitz zerstört. 
Millionen Pfund wurden bereits in Ardgo-
wans charakteristische „Infinity Casks“ in-
vestiert: Eichenfässer, in denen Sherry drei 
Jahre lang vor Produktionsbeginn gelagert 
wurde und die für eine Reifezeit von 18 
Jahren oder mehr vorgesehen sind. 
Nachhaltigkeit stand beim Bau im Vorder-
grund. Es wurden umweltfreundliche Tech-
nologien wie die thermische Dampfkom-
pression (TVR) zur Rückgewinnung von 

Abwärme installiert. Grain kommentiert 
diesen wichtigen Meilenstein wie folgt: 
Nach einer langen Bauphase freuen sich 
mein Team und ich sehr, nun mit der Produk-
tion vollauf zu starten und Fässer mit unse-
rem eigenen Destillat zu befüllen, darunter 
auch private Fässer für die Mitglieder des 
Clan Ardgowan. 
Ardgowans ultimatives Ziel ist es, das golde-
ne Zeitalter des Scotch Whiskys mit langer 
Sherry-Fässer-Reifung in europäischer Eiche 
wiederzubeleben. Unser Qualitätsbewusst-
sein zeigt sich in der Investition von Millio-
nen Pfund in unsere einzigartigen Infinity 
Casks, Jahre vor dem Bau der Brennerei. 
Diese maßgeschneiderten Eichenfässer wur-
den exklusiv von der renommierten Bodegas 
Miguel Martín und Macallans ehemaligem 
Master of Wood Stuart MacPherson herge-
stellt. Whiskyherstellung erfordert Zeit und 
Geduld. Während wir unsere ersten Fässer 
befüllen und die Anlage für die Öffentlichkeit 
öffnen, freuen wir uns darauf, unseren Sing-
le Malt in den kommenden Jahren stetig zu 
perfektionieren.
Die Eröffnung des Besucherzentrums der 
Ardgowan-Destillerie ist im Lauf dieses 
Sommers geplant. Es bietet verschiedene 
Erlebnisse, die sowohl für Whisky-Neulinge 
als auch für Kenner geeignet sind.

Ardgowan Distillery ; 23.06.2025

Lochlea Cask Strength Batch Three 
Die in Ayrshire ansässige Lochlea Distillery 
hat ihre dritte Fassstärke-Edition vorge-
stellt und erstmals Sherryfässer mit Torf 
kombiniert. Batch 3 der jährlichen Lochlea 
Cask Strength-Serie reifte in Oloroso-Sher-
ry- und ehemaligen Islay-Fässern – der ers-
te Single Malt der schottischen Brennerei 
mit dieser Kombination.
Zu den bisherigen Abfüllungen der Serie 
gehören Batch 1 aus dem Jahr 2023, gereift 
in first-fill-Bourbon- und Oloroso-Sherry-
fässern. Batch 2 aus dem Jahr 2024 reifte in 
shaved, toasted and re-charred (STR) ehe-
maligen Rotwein- sowie Pedro-Ximénez- 
und Oloroso-Sherryfässern. 
Die neue Markteinführung gilt als bedeu-
tender Meilenstein für die Master Blende-
rin der Brennerei, Jill Boyd. Sie kam Ende 
2024 zur Brennerei und war von Anfang bis 
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lange bevor der breite 
Markt diese Werte für 
sich entdeckte. Heute 
entspricht diese Vision 
perfekt dem sich wan-
delnden Geschmack 
moderner Konsumen-
ten. Renascence ist 
nicht nur eine neue 
Abfüllung des Unter-
nehmens, sondern 
eine Wiederbelebung 
der ursprünglichen, 
kreativen Vision der 
Brennerei.

Tasting notes
Bouquet: Heckenbeeren und Orangenöl 
treff en auf die tiefe Malznote von Früchte-
kuchen und Gewürzmelasse, während fei-
nes Gebäck eine zusätzliche köstliche Süße 
bietet. 
Geschmack: Geschmorte rote und schwar-
ze Beeren weichen erdigen Aromen und 
gerösteter Eiche, während dunkle Scho-
kolade und Cashewnüsse mit prickelnder 
Fasskohle und ausdrucksstarker gerösteter 
Gerste harmonieren. Im weiteren Verlauf 
entfalten sich herrliche fl orale Noten von 
Hagebutten und türkischem Honig. 
Ausklang: Ein anhaltender Abgang mit wär-
mendem Zimt und pfeff riger Fasskohle.

The Spirits Business ; 28.05.2025

Rückzieher
Der indische Spirituosenhersteller Radi-
co Khaitan hat seinen neuen Single Malt 
Whisky Trikal aufgrund von Bedenken hin-
sichtlich des Markennamens und der Ver-
packung zurückgezogen. 
Trikal, ein indischer Single Malt, wurde die-
se Woche zusammen mit Morpheus, einem 
weiteren „Super-Premium“-Whisky von Ra-
dico Khaitan, auf den Markt gebracht. Tri-
kal wurde in Indien in Uttar Pradesh, Hary-
ana und Maharashtra eingeführt und sollte 
künftig auch weltweit vertrieben werden. 
Der Name und die Verpackung des Whis-
kys gerieten jedoch aufgrund ihres Wider-
spruchs zur Hindi-Symbolik in die Kritik der 
Öff entlichkeit. Nach einer internen Über-
prüfung nahm Radico Khaitan den Whisky 
umgehend vom Markt. 
In einer klarstellenden Erklärung kommen-
tierte das Unternehmen: „Der Name ‚Trikal‘ 
stammt aus dem Sanskrit und bedeutet ‚drei-
mal‘ und bezieht sich auf Vergangenheit, Ge-
genwart und Zukunft. Er spiegelt unseren tief 
verwurzelten Glauben wider, Indiens reiches 
Erbe zu ehren und gleichzeitig Fortschritt und 
Innovation zu fördern. ‚Trikal‘ ist nicht nur ein 
Name; es ist eine Hommage an den zeitlosen 
Geist Indiens, an die Hände unserer Kunst-
handwerker und an die Seele unserer Kultur. 
Es ist unser bescheidener Versuch, indische 
Handwerkskunst der Welt zu präsentieren 
und unsere Nation stolz zu machen. Wir sind 
in erster Linie ein stolzes indisches Unterneh-
men. Wir sind in diesem Land geboren, von 

ser. Historisch betrachtet ist der beliebte 
Sherry-Stil eine Mischung aus trockeneren 
Weinen wie Oloroso und süßeren Weinen 
wie Pedro Ximénez. Beim Tormore Single 
Malt führt die Reifung in Cream Sherryfäs-
sern zu Noten von Trockenfrüchten und 
Orangenschale und eine subtile Süße, die 
die natürliche Wärme des Whiskys unter-
streicht.  
Tormore Toasted Barrel, der letzte des Tri-
os, reift in frischen amerikanischen Eichen-
fässern, die speziell nach den Vorgaben der 
Brennerei hergestellt, getoastet und aus-
gefl ämmt wurden. Dieser Whisky entfaltet 
dank des langsamen, geschmacksextrahie-
renden Röstungsprozesses Noten von Va-
nille, Roggengewürzen und Karamell.
Polly Logan, Brennereileiterin von Tormore, 
sagte: „Wir freuen uns unglaublich, unseren 
Tormore Blueprint auf den Markt zu bringen. 
Dies ist ein erster Schritt, um unseren wun-
derbaren Whisky zu präsentieren und einen 
Vorgeschmack auf unsere zukünftigen Tor-
more-Abfüllungen zu geben – und wir sind 
so stolz auf diesen Whisky.“ 
Alle drei Whiskys sind auf jeweils 1.500 Fla-
schen limitiert und werden mit 48,0 Vol% 
angeboten. Die Tormore Blueprint-Abfül-
lungen sind ab Juni weltweit erhältlich. 

Die Wiedergeburt 
Die Tormore Distillery in der schottischen 
Region Speyside wurde 1958 von Schenley 
International mit dem Ziel gegründet, eine 
elegante und fruchtige Spirituose zu pro-
duzieren. Im Laufe der Jahre wechselte die 
Brennerei nicht nur mehrfach den Besitzer, 
sondern auch zwischen gemeinschafts-
orientierten Betrieb und industrieller Effi  -
zienz. Die jüngsten Veränderungen unter 
dem neuen Eigentümer haben jedoch tra-
ditionelle Methoden wiederbelebt, die den 
Fruchtcharakter und die Gesamtqualität 
ders Spirituose verbessern sollen. 
Im Jahr 2022 erwarb Elixir Distillers, im Be-
sitz der Brüder Sukhinder und Rajbir Singh, 
die Tormore Distillery von Pernod Ricard. 
Die Blueprint-Serie soll nun den Grund-
stein für die Zukunft von Tormore legen 
und Gespräche im Hinblick auf die Wieder-
belebung der Whiskymarke im Jahr 2026 
anregen. Die drei neuen Abfüllungen sol-
len als Plattform dienen, um die Geschich-
te der Marke zu erklären und Einblicke in 
die grundlegenden Elemente zu geben, 
die die Tormore Single Malts der Zukunft 
prägen werden. 
Neben Tormore umfasst das Portfolio von 
Elixir Distillers Marken wie Elements of Is-
lay und Port Askaig Single Malts, Black Tot 
Rum und Highland Nectar Whiskylikör.

The Spirits Business ; 30.05.2025
Ergänzung von Elixier Distillers
Wir haben die Tormore Destillerie 2022 in 
die Elixir Distillers Familie aufgenommen 
und im Januar 2023 unter der Leitung von 
Destillerieleiterin Polly Logan die Produkti-
on aufgenommen. 
Die Tormore Destillerie wurde ab 1958 er-

seinen Menschen aufgebaut und haben uns 
der Wahrung seiner Werte verschrieben. Die 
Gefühle jedes Inders liegen uns am Herzen 
und wir respektieren jedes Laster, das für un-
sere gemeinsame Identität spricht. Wir ha-
ben verstanden, dass Bedenken hinsichtlich 
des Markennamens geäußert wurden. Als 
verantwortungsbewusstes und sensibles Un-
ternehmen haben wir uns nach interner Prü-
fung dazu entschlossen, die Marke zurückzu-
ziehen. Dies ist nicht nur eine geschäftliche 
Entscheidung, sondern auch ein Zeichen des 
Respekts, der Besinnung und unseres uner-
schütterlichen Engagements, die Gefühle 
unserer Bevölkerung und unseres Landes zu 
würdigen. 
Radico Khaitan stellt in seiner Rampur-
Destillerie auch den indischen Single Malt 
Rampur und die Premium-Whisky-Reihe 
Jugalbandi sowie den Kohinoor Reserve 
Indian Dark Rum her. Das Unternehmen 
produziert außerdem Brandy, Wodka und 
Gin.

The Spirits Business ; 30.05.2025
Anmerkung:
Radico Khaitan Morpheus ist ein Blend, 
hergestellt aus importiertem Scotch Malt 
und indischem Grain, gereift in ex-Bour-
bonfässern.

Tormore Blueprint-Serie 
Nach der Übernahme von Tormore von 
Pernod Ricard im Jahr 2022 hat Elixir Dis-
tillers jetzt mit der Tormore Blueprint-Serie 
im Vorfeld des Relaunchs der Marke im 
Jahr 2026 drei 10-jährige Single Malts auf 
den Markt gebracht. 

Die drei 10-jährigen Single Malts der neuen 
Blueprint-Serie sind die ersten offi  ziellen 
Abfüllungen der Tormore Distillery unter 
der Eigentümerschaft von Elixir Distillers. 
Die Blueprint-Whiskys reiften in drei ver-
schiedenen Arten von Fässern: Bourbon-, 
Toasted Barrels und Cream Sherry-Fässern. 
Tormore Bourbon Barrel, das erste der drei 
Fässer, Tormore Bourbon Barrel, vereint 
Whiskys, die in fi rst-fi ll-Bourbon-Fässern 
reiften. Er gilt als Herzstück der zukünfti-
gen Single Malts von Tormore und weist 
Noten von Karamell, Kokosnuss, Birne, 
Nektarine, Walnüssen, Vanillesoße, Keksen 
und Pfi rsichtarte auf. 
Tormore Cream Sherry Cask, der zweite, 
verwendet spanische Cream Sherryfäs-
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baut und 1960 fertiggestellt. Historisch be-
kannt als „die Perle von Speyside“, wurden die 
Schönheit und Einzigartigkeit ihrer archi-
tektonischen Gestaltung 1986 mit der Ver-
leihung des Denkmalschutzes gewürdigt. 
Tormore ist eine der ersten Destillerien, 
die man bei einer Reise in den Norden der 
Speyside triff t. Sie zählt zu den größeren 
Destillerien Schottlands mit einer Kapazi-
tät von knapp 5 Millionen Litern Alkohol 
pro Jahr. Dies bietet uns, zusammen mit 
den damit verbundenen gereiften Bestän-
den, viel Potenzial für langfristiges Wachs-
tum. Wir sehen eine rosige Zukunft für die 
Tormore Destillerie. 
Unser Ziel ist es, den Ruf von Tormore welt-
weit zu etablieren und der besonderen 
Qualität des Whiskys gerecht zu werden. 
Wir planen die Einführung einer Marken-
palette, auf die Schottland stolz sein wird. 
Wir werden die Brennerei renovieren und 
planen außerdem den Bau eines Besucher-
zentrums.

Schweden lockert Alkoholmonopol 
Am 23. April 2025 stimmte das schwedi-
sche Parlament für den sogenannten Alko-
holverkauf ab Hof, der am 1. Juni 2025 in 
Kraft treten soll. Dieser erlaubt es kleinen 
Alkoholproduzenten (wie Brennereien, 
Brauereien und Weingütern), ihre Produkte 
direkt an Besucher vor Ort zu verkaufen, al-
lerdings mit erheblichen Einschränkungen.
Diese Entscheidung gefährdet nach An-
sicht der Kritiker das erfolgreiche Alkohol-
politikmodell des Landes, das auf dem 
Systembolaget, dem staatlichen Alko-
holmonopol, basiert und dessen Ziel die 
Prävention und Reduzierung von Alkohol-
schäden ist. 
Hier ist eine detailliertere Aufschlüsselung 
der neuen Vorschriften: 
Begrenzter Verkauf: Produzenten dürfen 
nur begrenzte Mengen ihrer Produkte an 
Besucher verkaufen. Brennereien dürfen 
nach einer kostenpfl ichtigen Führung eine 
0,7-Liter-Flasche pro Besucher anbieten, 
während Brauereien und Weingüter bis zu 
drei Liter pro Person verkaufen dürfen. 
Erforderliche Veranstaltungen: Der Verkauf 
ist nur in Verbindung mit einer kosten-
pfl ichtigen Führung, einer Verkostung so-
wie einem Wissensaustausch (einem Vor-
trag) möglich. 
Produktionsgrenzen: Nur Hersteller mit ei-
ner Jahresproduktion unterhalb bestimm-
ter Grenzen (75.000 Liter Spirituosen, 
400.000 Liter Bier oder 200.000 Liter Wein/
Starkbier) dürfen direkt verkaufen.
Zeitliche Beschränkungen: Verkäufe sind 
werktags zwischen 10 und 20 Uhr erlaubt. 
Dauer: Das neue Gesetz gilt zunächst für 
sechs Jahre und wird anschließend über-
prüft. 
Zweck: Die Änderungen zielen darauf ab, 
Kleinproduzenten zu unterstützen und 
den Tourismus zu fördern, während gleich-
zeitig das staatliche Alkoholmonopol und 

Phet geprägt. Die erste Tribura Series würdigt 
ihre Leistung. Wir sind stolz und fühlen uns 
geehrt, sie heute mit der Welt teilen zu dür-
fen.

Prakaan Select Oak 
Select Oak reifte in ex-Bourbonfässern. 
Bouquet: Aromen von weichen tropischen 
Früchten und spritzigen Zitrusfrüchten mit 
üppiger Honigsüße, cremiger Vanille und 
einem Hauch von Zitronenkuchen. 
Geschmack: Aromen von karamellisierten 
Ananasscheiben und zähem Toff ee mit 
frisch gemahlenen Gewürzen und einem 
Hauch von kandierter Zitronenschale. 

Prakaan Double Cask 
Double Casks reifte sowohl in ex-Bourbon- 
als auch spanischen ex-Sherry-Eichenfäs-
ser. 
Bouquet: Tropische Fruchtnoten neben 
schmelzender Schokolade, Vanille, Rosinen 
und kandierten. 
Geschmack:  Sirupüberzogene Ananas und 
reife Mango mit Eichenvanille und Toff ee. 

Prakaan Peated Malt
Bouquet: Noten von tropischen Früchten, 
weichem Holzrauch, Gewürzen und Vanil-

die öff entliche Gesundheit erhalten blei-
ben. 
Bedenken hinsichtlich der öff entlichen Ge-
sundheit: Die Änderung wird von einigen 
als potenzieller Schritt zur Abschaff ung 
des jahrzehntealten staatlichen Alkohol-
monopols angesehen und gibt Anlass zu 
Bedenken hinsichtlich der öff entlichen Ge-
sundheit und alkoholbedingter Schäden.
Bedenken hinsichtlich der EU: Schweden er-
hielt mit dem Beitritt zur Europäischen Uni-
on 1995 eine Ausnahme von den Regeln 
des freien Marktes für das Systembolaget, 
daher befürchten einige Politiker, dass 
Brüssel nun größere Veränderungen for-
dern könnte.       Diverse Quellen ; 01.06.2025

Prakaan bringt thailändischen Whisky 
auf die Weltbühne 

Nach seinem Debüt in Asien im vergange-
nen Jahr wird Prakaan, Thailands erster 
Single Malt Whisky, nun auch international 
eingeführt. Das in Bangkok ansässige Un-
ternehmen Thai Beverage (ThaiBev) brach-
te Prakaan im vergangenen Jahr in Asien 
auf den Markt, um thailändischen Whisky 
weltweit bekannt zu machen. International 
Beverage, der globale Zweig von ThaiBev, 
wird den Whisky weltweit einführen, be-
ginnend in diesem Jahr in Großbritannien, 
Frankreich und Deutschland. Die USA und 
weitere Märkte folgen in Zukunft. 
Der Whisky wird in der 1988 gegründeten 
Red Bull-Destillerie in der Provinz Kam-
phaeng Phet hergestellt, die sich im Wes-
tern Forest Complex, einem UNESCO-Welt-
kulturerbe im Norden Thailands, befi ndet. 
Der Name „Prakaan“ bedeutet auf Thailän-
disch „Mauer“ oder „Festung“ und ist von 
der Mauer inspiriert, die einst Kamphaeng 
Phet umgab. 
Prakaan debütiert mit drei 43 Vol% starken 
Varianten – Select Cask, Double Cask und 
Peated Malt –, die den Namen „Tribura Se-
ries“ tragen. Die Tribura Series ist von den 
drei Schichten der Mauer inspiriert und re-
präsentiert thailändische Geschichte, Her-
kunft und Leidenschaft. Das Unternehmen 
erklärte, die natürlichen Ressourcen der 
Region (einschließlich des Quellwassers 
der Region) und das feuchtheiße Klima so-
wie die lokale Handwerkskunst böten die 
perfekten Bedingungen für die Herstel-
lung eines unverwechselbaren thailändi-
schen Whiskys. Die Destillate lagerten in 
den beiden unterirdischen Lagerhäusern 
der Brennerei, die zwischen 30.000 und 
50.000 Fässer fassen.  
Veronica Amago, Global Sales Director bei 
International Beverage, kommentierte: 
Dies ist ein historischer Tag für unser Unter-
nehmen und für Thailand, da wir den ersten 
Single Malt Whisky des Landes weltweit prä-
sentieren. Die Prakaan Distillery ist das Er-
gebnis von Sorgfalt, Präzision und gekonnter 
Planung. Unser Whisky wird durch das Kön-
nen und die Expertise unseres hervorragen-
den Whisky-Kreationsteams in Kamphaeng 
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kooperationen, zu schließen. 
Professor Gillian Murray, stellvertretende 
Rektorin für Wirtschaft und Unternehmen 
der Universität, kommentierte: Heriot-
Watts Verbindung zur Lehre des Brau- und 
Destillationswesens reicht bis ins Jahr 1903 
zurück. Unsere einzigartige Lehr- und For-
schungseinrichtung für Brau- und Destil-
lationswesen – anerkannt vom Institute of 
Brewing and Distilling – wurde jedoch erst 
vor über 35 Jahren gegründet. Seitdem ist 
sie Heimat lebendiger Forschung und ein-
zigartiger Innovationen, die beide Branchen 
revolutioniert haben.“ Sie betonte, dass 
die Universität große Ambitionen für die 
Zukunft habe und mit dem neuen Projekt 
einen überarbeiteten und revitalisierten 
Ansatz für die akademische Forschung im 
Brau- und Destillationswesen einbringen 
werde. Murray fuhr fort: Wir möchten Men-
schen weltweit dazu ermutigen, uns bei der 
Finanzierung dieser millionenschweren Visi-
on zu unterstützen, die die nächste Genera-
tion brillanter Köpfe vor die Herausforderung 
stellt, immer wirtschaftlicher und ökologisch 
nachhaltiger zu werden, um beide Branchen 
ins 22. Jahrhundert zu führen. 
Unterstützung von Diageo 
Ewan Andrew, Präsident für globale Liefer-
kette und Beschaffung sowie Chief Susta-
inability Officer bei Diageo, fügte hinzu, 
dass man bei Diageo als weltweit führen-
der Anbieter alkoholischer Getränke um 
die Bedeutung des Brauens und Destillie-
rens für die schottische – und weltweite 
– Wirtschaft wisse. Daher unterstütze das 
Unternehmen das neue Zentrum von He-
riot-Watt. Es werde ein modernes Umfeld 
für Innovationen bieten, die Entwicklung 
bahnbrechender nachhaltiger Prozesse 
unterstützen und neue hochqualifizierte 
Arbeitskräfte ausbilden, die dazu beitra-
gen, diesen lebenswichtigen Wirtschafts-
faktor für die kommenden Jahrzehnte zu-
kunftssicher zu machen.

The Spirits Business ; 03.06.2025

Pausen in der Whiskyproduktion 
Der Konsumboom nach der Pandemie 
führte zu einem sprunghaften Anstieg der 
Verkäufe und die Brennereien steigerten 
ihre Produktion, um die Nachfrage zu de-
cken. Doch nun, inmitten der veränderten 
Marktdynamik, drosseln viele ihre Produk-
tion, um zu überleben. 

Was steckt hinter der Drosselung der 
Whiskyproduktion? 

Nach Jahren zweistelliger Zuwächse wäh-
rend der Covid-19-Pandemie verzeichnet 
die Spirituosenbranche nun eine Wachs-
tumsverlangsamung. Viele Brennereien 
reagierten darauf mit Produktionspau-
sen, Stellenabbau und teilweise sogar mit 
Insolvenzanträgen. In den letzten zwölf 
Monaten mussten große Brennereien ihre 
Produktion drosseln, was insbesondere 
die Whiskyhersteller traf. Dazu gehörten 
der Lohnhersteller MGP Ingredients in den 
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lesauce. 
Geschmack:  Süß mit Rauch, Karamell, flüs-
sigem Honig, Zitrusfrüchten und Ananas. 
ThaiBev
Das Portfolio von ThaiBev umfasst ver-
schiedene thailändische Rumsorten (Mek-
hong, SangSom und Phraya) sowie die 
lokal produzierte Biermarke Chang. Über 
seinen Geschäftsbereich International Be-
verage produziert die Gruppe die Single 
Malt Scotch Whiskys Old Pulteney und 
Balblair, den Blended Scotch Hankey Ban-
nister und den schottischen Gin Caorunn.

The Spirits Business ; 02.06.2025

Neue Ausbildungsstätte
Die Heriot-Watt University in Edinburgh 
sucht 35 Millionen Pfund für den Bau eines 
neuen Destillations- und Brauzentrums, 
das nachhaltige Praktiken umsetzen soll. 
Heriot-Watt Heriot-Watt hofft, damit sein 
bestehendes Zentrum durch einen auf 
Nachhaltigkeit ausgerichteten Neubau zu 
ersetzen. 
Das neue Zentrum für Brauen und Des-
tillieren (CBSD) wird eine hochmoderne 
Version des Internationalen Zentrums für 
Brauen und Destillieren (ICBD) der Heriot-
Watt University sein. Es würde das derzeiti-
ge ICBD ersetzen, das 1990 eröffnet wurde 
und Bachelor- und Masterstudiengänge 
zum Thema Brauen und Destillieren anbie-
tet. Heriot-Watt erklärte, das neue Projekt 
werde es der Universität ermöglichen, ihre 
Lehre und Forschung weiterzuentwickeln, 
um den Herausforderungen der Zukunft 
gerecht zu werden. 
Die Universität plant, die neue Einrichtung 
als Labor zu nutzen und ausschließlich aus 
kohlenstoffarmen Materialien zu erbauen. 
Darüber hinaus soll das Forschungsinstitut 
iNetZ+ der Universität genutzt werden, 
um den Betrieb ausschließlich mit erneu-
erbarer Energie zu betreiben. Geplant ist, 
dass das CBSD betriebsbereite Testanlagen 
für Brau- und Destillationsanlagen beher-
bergt, die es Unternehmen ermöglichen, 
neue Produktionsmethoden zu erproben, 
sowie fortschrittliche Nachhaltigkeitsfor-
schungslabore, um kohlenstoffarme De-
stillationstechniken und Lösungen für 
die Kreislaufwirtschaft zu entwickeln. Die 
Anlage wird außerdem ein eigenes Grün-
derzentrum umfassen, das Start-ups, Spin-
outs und kleine bis mittelständische Unter-
nehmen bei der Entwicklung innovativer 
Produkte unterstützt. 
Heriot-Watt ist überzeugt, dass der neue 
Standort der Destillations- und Brauindus-
trie helfen könnte, die Klimakrise zu bewäl-
tigen und gleichzeitig weltweit Arbeits-
plätze und wirtschaftlichen Wohlstand zu 
schaffen. Die Universität stellte eine erheb-
liche Qualifikationslücke in der Branche 
fest und hofft, diese durch spezialisierte 
Ausbildungsprogramme, darunter Ausbil-
dung von Graduierten und Führungskräf-
ten und forschungsorientierte Branchen-

USA, die schottischen Brennereien Glen-
glassaugh und Isle of Harris sowie die iri-
schen Whiskyhersteller Midleton Distillery, 
Tullamore und Dublin Liberties Distillery. 
Wahrscheinlich haben noch mehr Herstel-
ler diese Maßnahmen ergriffen, dies aber 
nicht öffentlich gemacht. Bourcard Nesin, 
Vizepräsident für Getränkeforschung bei 
der Rabobank, glaubt, dass dies nicht nur 
die Whiskybranche betrifft: „Das Problem 
des Überangebots ist in der gesamten Whis-
kybranche nahezu universell. Es betrifft Bour-
bon, amerikanischen Whiskey, Tequila und 
Wein – nicht nur in den USA, sondern welt-
weit, und sogar Brauereien“. 
Nesin erläutert die Gründe für das Über-
angebot: „Ein Grund dafür waren Fehlprog-
nosen. Viele Spirituosenunternehmen sahen 
das Wachstum der Pandemie voraus und 
gingen in ihrer Ambition fälschlicherweise 
davon aus, dass es so weitergehen würde.“ 
Er erklärt, dass viele Unternehmen ihre 
Produktion und Lagerbestände hochge-
fahren hätten, um dem großen Konsum-
boom gerecht zu werden, der entstand 
als die Verbraucher zu Hause festsaßen. Er 
weist darauf hin, dass die Lieferketten sehr 
unsicher waren und daher zu out-of-stock 
Lagersituationen führten. 
Aber als sich die Lieferketten wieder norma-
lisierten, sahen wir auf allen Ebenen des Sys-
tems zu hohe Lagerbestände. Die steigenden 
Zinsen zwangen alle Beteiligten in der Lie-
ferkette dazu, ihre Lagerbestände unter das 
Niveau vor der Pandemie zu reduzieren, da 
die Zinsen die Lagerhaltungskosten erhöhen, 
und wenn sie höher sind, sollte man weniger 
im Lager haben, warnt Nesin. Er fügt hin-
zu, dass diese aggressive Prognose- und 
Beschaffungspolitik auf einen massiven 
Nachfragerückgang stieß, der seiner Mei-
nung nach vorhersehbar war. Diese Unter-
nehmen haben derzeit viel mehr Lagerbe-
stände, als sie benötigen.
Er fügt jedoch hinzu, dass sich das Szenario 
für große und kleine Marken unterschei-
det, da Unternehmen, die auf Lagerbestän-
den sitzen, ihr Betriebskapital schrittweise 
erhöhen. Vielleicht werden die Kosten in Zu-
kunft niedriger sein, weil sie bereits in diese 
Lagerbestände investiert haben, kommen-
tiert er und fügt hinzu, dass dies kurzfristig 
zu einer Beeinträchtigung der Rentabilität 
und zu künftigen Gewinnsteigerungen 
führen könnte. Dieser Anstieg der Lagerbe-
stände wird jedoch einen negativen Druck 
auf die Preise ausüben. Die Frage ist, wie 
schwerwiegend dieser Einfluss auf die 
Preise ist und welche Marktsegmente am 
stärksten betroffen sein werden. Nesin 
geht davon aus, dass der Abwärtsdruck auf 
Nischen-Premiumkategorien und Craft-
Spirituosen, die eher produktorientiert 
und weniger markenorientiert sind, stark 
sein wird. 
Nesin sieht das Überangebot besonders 
gravierend bei Produkten mit längeren 
Produktionszyklen, wie Scotch und Irish 
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key war die Verwendung von Weizen als 
zweitem Getreide in der Maische anstelle 
von Roggen. Diese besondere Wahl führte 
zu einem sanfteren Whiskey, der heute als 
Wheated Bourbon bekannt ist. 
Einst ein Geheimtipp der historischen 
Stitzel-Weller-Brennerei in Shively, Louisvil-
le, eroberte Weller seit seinem Aufstieg zu 
größerer Bekanntheit Mitte des 20. Jahr-
hunderts die Herzen von Whiskey-Lieb-
habern. 1999 übernahm die Buffalo Trace 
Distillery die Leitung und hauchte der Kult-
marke neues Leben ein. 
Weller wird derzeit in der Sazerac-Brennerei 
Frankfort unter Verwendung der charakte-
ristischen Weizenmaische hergestellt. Der 
Whisky umfasst neun beeindruckende Sor-
ten, jede für sich ein Zeugnis des Erbes des 
ursprünglichen Weizenbourbons. 
Weller Antique 107 wurde erstmals in den 
1970er-Jahren als siebenjähriger Original 
107 eingeführt und hat sich unter Whiskey-
Enthusiasten zu einem Kultobjekt entwi-
ckelt. Mit einem Alkoholgehalt von 53,5 
% gilt die Variante ohne Altersangabe als 
Blend aus sechs bis acht Jahre gereiften 
Whiskys, was zu einem ausgewogenen 
und komplexen Geschmacksprofil führt. 
Harlen Wheatley, Brennmeister der Buffalo 
Trace Distillery, fasst die Attraktivität des 
Bourbons wie folgt zusammen: Weller An-
tique 107 ist eine wunderbare Verbindung 
aus Rezeptur, Alter und Alkoholgehalt, bei 
der die Süße des roten Winterweizens durch 
den hochprozentigen Alkohol ausgeglichen 
wird. Er erfüllt die Wünsche der Verbraucher 
mit einem reichen und kräftigen Geschmack 
bei 107 Proof.
Weller Antique 107 ist nicht 
nur ein Publikumsliebling, 
sondern auch ein Sieger-
pferd im Bourbon-Rennen. 
Bei den American Whiskey 
Masters und den Luxury 
Masters 2024 gewann die 
Sorte zwei Goldmedaillen. 
Zuletzt wurde Weller An-
tique 107 bei der London 
Spirits Competition 2025 
mit dem Titel „Spirituose 
des Jahres“ ausgezeichnet 
und erreichte eine beeindruckende Punkt-
zahl von 99 Punkten. Darüber hinaus wur-
de er bei der San Fran-cisco World Spirits 
Competition 2025 zum weltbesten Wei-
zen-Bourbon gekürt. Die Jury beschrieb 
den Bourbon mit Aromen von Vanillepud-
ding, Pfirsichstücken und Karamell. Im Ge-
schmack entfalten sich klassische Wheated 
Bourbon-Noten von Karamell, braunem 
Zucker, Rainier-Kirschen und gereifter Ei-
che. Der Nachklang ist lang und kräftig mit 
anhaltenden Vanille- und Trockenfrucht-
noten. 
Weller Antique 107 gilt als einer der feins-
ten hochprozentigen Wheated Bourbons 
und ist für seinen außergewöhnlichen 
Charakter und seine Trinkbarkeit bekannt. 

koholische Getränke bei Euromonitor Inter-
national, sieht eine Verlagerung von hoch-
wertigen, anspruchsvollen Produkten hin 
zu polarisierteren Angeboten. Er betont, 
die Premiumisierung werde für bestimmte 
Bevölkerungsgruppen, zu bestimmten An-
lässen und in bestimmten Umgebungen 
anhalten, aber Massenprodukte gewinnen 
erstmals seit langem wieder an Dynamik. 
Dies würde zu einer reduzierten Produk-
tion bei Brennereien führen, welche die 
Premiumisierungsstrategie weiter voran-
treiben - was sich wiederum auf die Be-
schäftigungszahlen auswirken würde. 

Verkäufer trennen sich von Marken 
Kann mit einer weiteren Konsolidierung 
der Branche gerechnet werden? Erst letz-
ten Monat hat der Scotch-Produzent Loch 
Lomond Group die New York Distilling Co.
übernommen. Nesis meint jedoch: Für 
schlechte Marken gibt es derzeit keinen 
Käufer. Viele der größten Verkäufer trennen 
sich eher von ihren eigenen Marken, anstatt 
umgekehrt. Ähnlich verhält es sich mit den 
Lagerbeständen: Die Bewertung einer kleine-
ren Craft-Destillerie oder Marke ohne Größe, 
ohne starkes Wachstum und ohne hervorra-
gende Lagerbestände nähert sich gefährlich 
nahe Null, weil es keinen Käufer für dieses 
Produkt, für dieses Geschäft gibt. Das be-
deutet, dass wir kurzfristig weniger Hersteller 
und Marken haben werden.
Im Mai 2025 kündigte Campari an, sein 
Portfolio zu straffen und keine weiteren 
Akquisitionen anzustreben. 
Im letzten Bericht des ACSA zum Craft Spi-
rits Data Project, der im September 2024 
veröffentlicht wurde, stieg die Zahl der 
aktiven Craft-Spirituosen in den USA um 
11,5 %, obwohl eine beträchtliche Anzahl 
von Schließungen verzeichnet wurde. Laut 
Lehrman ist die diesjährige Ausgabe des 
Berichts in Arbeit und wird Einblicke in die 
aktuelle Lagerbestände der Branche, ein-
schließlich der Anzahl der aktiven Brenne-
reien, geben. Lehrman ist überzeugt, dass 
der größte Gewinn für Craft-Spirituosen 
darin bestehen würde, dass Markeneigen-
tümer in mehr Bundesstaaten direkt an 
Verbraucher liefern könnten. 
Lehrman wünscht sich außerdem mehr 
Unterstützung der US-Regierung für die 
Branche.  Sie ist überzeugt, dass sich die 
Spirituosenbranche im nächsten Jahrzehnt 
deutlich verändern wird. Die Bundesregie-
rung kann dabei eine wichtige Rolle spie-
len.	           The Spirits Business ; 04.06.2025

Weller Antique 107 
Der preisgekrönte Weller Antique 107 der 
Buffalo Trace Distillery begeistert seit über 
einem halben Jahrhundert mit seinen 
komplexen Aromen. 
William Larue Weller, ein früher Whiskey-
Pionier aus Kentucky, prägte Mitte des 
19. Jahrhunderts den Slogan „Ehrlicher 
Whiskey zum ehrlichen Preis“ für seinen 
Bourbon. Das Besondere an seinem Whis-

Whiskey, sowie bei Tequila, der typischer-
weise aus sieben Jahre lang angebauten 
Agaven hergestellt wird. Es geht darum, wie 
lange das Zeitfenster ist zwischen dem Zeit-
punkt, an dem Lagerbestände oder Produkti-
onskapazitäten – in diesem Fall Agaven oder 
ein Fass Scotch – angelegt werden müssen, 
und dem Zeitpunkt, an dem diese verbraucht 
werden
.Er betont, das Überangebot führe dazu, 
dass mehr gereifte, hochwertige Produkte 
zu niedrigeren Preisen auf den Markt kä-
men, was den Verbrauchern zugutekom-
me. Er warnt jedoch davor, dass dies kleine-
ren Premiummarken erheblichen Schaden 
zufügen könnte. 
Margie AS Lehrman, CEO der American 
Craft Spirits Association (ASCA), betont 
das hochkomplexe Regulierungssystem, 
mit dem Marken in den USA konfrontiert 
sind. Die Beschränkungen für die Marktein-
führung von Produkten sind im Vergleich zu 
Wein und Bier viel schwieriger. Die Eröffnung 
einer Brennerei ist schwieriger und teurer. 
Der Vertrieb bleibt ein Hauptproblem. Nur 
ein Dutzend Bundesstaaten haben den Di-
rektversand von Spirituosen an Verbraucher 
genehmigt. 
Die Whiskyproduktion wurde in diesem 
Jahr in mehreren Destillerien eingestellt. Sie 
nennt auch weitere Herausforderungen für 
Spirituosenhersteller, wie die bevorstehen-
de Aktualisierung der US-amerikanischen 
Ernährungsrichtlinien und deren mögli-
che Auswirkungen auf Alkohol, Probleme 
bei der Kennzeichnung, einschließlich der 
höheren Kosten für die mögliche Angabe 
von Nährwert- und Allergeninformatio-
nen auf Flaschen, sowie die zunehmende 
Konkurrenz durch alkoholfreie Marken. US-
Präsident Donald Trump drohte zudem mit 
unterschiedlich hohen Zöllen auf Importe 
in die USA, was den Spirituosenherstel-
lern möglicherweise einen weiteren Strich 
durch die Rechnung machen könnte. 
Auch große Getränkekonzerne sind vom 
Rückgang der Spirituosenverkäufe nicht 
verschont geblieben. Im Januar dieses 
Jahres kündigte Brown-Forman an, seine 
weltweit 5.400 Mitarbeiter um rund 12 
% zu reduzieren und seine Böttcherei in 
Kentucky bis zum 25. April zu schließen. 
Im März kündigte Diageo an, keine neuen 
Marken mehr in das Accelerator-Programm 
von Distill Ventures aufzunehmen, was zu 
Arbeitsplatzverlusten führte: Stellenabbau
von 25 % bei der dänischen Brennerei 
Stauning, während der amerikanische Sin-
gle-Malt-Hersteller Westward freiwilligen 
Insolvenzschutz beantragte. Beide Unter-
nehmen waren Teil des Investitionspro-
gramms von Distill Ventures. 
Im Mai berichtete die Financial Times, dass 
Moët Hennessy (die Wein- und Spirituo-
sensparte von LVMH) plant, seine Beleg-
schaft um 10 % oder rund 1.200 Stellen zu 
reduzieren. 
Spiros Malandrakis, Forschungsleiter für al-
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Innovationen im Bereich erneuerbarer Ener-
gien zu fördern.
Die Wasserstoffanlage sollte während der 
Bauzeit zwischen 2025 und 2027 130 Ar-
beitsplätze schaffen.

The Drinks Business ; 09.06.2025

Eagle Rare   Aged 12 Years 
Buffalo Trace bietet jetzt einen weiteren 
Eagle Rare an: Eagle Rare 12 Years Old. 
Dieser 12-Jährige ergänzt das Sortiment 
von Buffalo Trace und erweitert damit die 
Verfügbarkeit dieses Kultklassikers. 
Der Eagle Rare ist einer der beliebtesten 
Whiskys der Buffalo Trace Distillery, dessen 
Markenzeichen seit jeher seine hohen Al-
terungsraten sind. Das Flaggschiff ist heute 
der äußerst beliebte 10-jähriger Bourbon, 
der dem ursprünglichen Eagle Rare aus der 
Seagram-Ära ähnelt, der mit 10 Jahren und 
101 Proof abgefüllt wurde. Das restliche 
Sortiment geht noch höher hinaus, darun-
ter Ausnahmen wie der Eagle Rare 17 (Teil 
der Buffalo Trace Antique Collection), der 
20-jährige Double Eagle Double Rare und 
der Eagle Rare 25. 
Diese älteren Abfüllungen waren für die 
meisten Whiskyliebhaber weitgehend 
unerschwinglich, da die ältesten astrono-
mische Preise haben und die anderen im 
Handel schnell ausverkauft sind. Buffalo 
Trace hat jedoch gerade eine neue Abfül-
lung angekündigt, die nun leichter zu fin-
den sein dürfte: einen 12 Jahre alten Bour-
bon, der künftig zum Standardsortiment 
gehören soll. 
Abgesehen vom Alters-
unterschied von zwei 
Jahren ist der Neuzu-
gang nahezu identisch 
mit dem 10 Jahre alten 
Eagle Rare. Beide Whis-
kys werden aus Buffalo 
Traces Maische 1 des-
tilliert (dem gleichen 
Rezept, das auch für 
Buffalo Trace, E.H. Tay-
lor, Stagg und Old Char-
ter verwendet wird). 
Die genauen Details der Maische sind ein 
streng gehütetes Geheimnis, aber es wird 
allgemein angenommen, dass es sich um 
ein maislastiges Rezept mit höchstens 10 
% Roggenanteil handelt. Der neue Whisky 
wurde mit 47,5 % Vol. abgefüllt, eine leich-
te Steigerung gegenüber dem 10 Jahre al-
ten Whisky mit 45 % Alkoholgehalt. 
Der 12 Jahre alte Eagle Rare wird ab die-
sem Monat in Bars, Restaurants und im 
Einzelhandel landesweitangeboten und ab 
Herbst ist er dann auch in ausgewählten 
Überseemärkten erhältlich. 

Whisky Advocat ; 09.06.2025

Stitzel Reserve-Serie 
Die zu Diageo gehörende Stitzel-Weller Di-
stillery  hat die erste Abfüllung ihrer neuen 
exklusiven Stitzel Reserve-Serie vorge-

in Alabama an das Unternehmen angekün-
digt hatte. Brown-Forman erzielte durch 
den Verkauf einen Gewinn von 12 Millio-
nen US-Dollar.

The Spirits Business ; 09.06.2025

Aus für geplante neue Technik
Suntory Global Spirits hat Pläne zum Bau ei-
ner 60 Millionen Pfund teuren Anlage zur 
Destillation mit grünem Wasserstoff in der 
Auchentoshan-Destillerie in Schottland 
aufgegeben, nachdem staatliche Förder-
mittel abgelehnt wurden. 
Suntory Global Spirits und sein Partner 
Marubeni, ein japanisches Handelsunter-
nehmen, hatten im August 2024 erstmals 
Pläne zum Bau einer Wasserstoffanlage 
zur Dekarbonisierung der Whiskyproduk-
tion angekündigt. Die Anlage sollte Teil 
der Auchentoshan-Destillerie von Suntory 
werden, einer Lowland Single Malt Scotch 
Whisky-Destillerie im schottischen Dal-
muir. Suntorys Pläne zum Bau der Wasser-
stoffanlage folgten der Ankündigung des 
Unternehmens im April 2024, den ersten 
direkt befeuerten Destillationsversuch 
mit 100 % Wasserstoff erfolgreich durch-
geführt zu haben. Die Destillation in der 
Yamazaki-Destillerie in Japan war Teil des 
WhiskHy-Projekts zur Durchführung von 
Machbarkeitsstudien für eine auf grünem 
Wasserstoff basierende Technologie zur 
Dekarbonisierung in den zu Beam Sunto-
ry gehörenden Destillerien. Das Projekt 
wurde im Rahmen des Green Distilleries 
Competition der britischen Regierung ge-
fördert. 
Suntory und sein Partner Marubeni bean-
tragten im April 2024 staatliche Förderung 
für das HyClyde Auchentoshan-Projekt. Die 
Pläne stießen jedoch auf Widerstand der 
Anwohner, die befürchteten, dass die In-
stabilität von Wasserstoff die Gesundheit 
der Anwohner beeinträchtigen und den 
Wert ihrer Immobilien mindern könnte. 
Die Website von HyClyde Auchentoshan 
hat nun eine Erklärung veröffentlicht, in 
der das Wasserstoffprojekt eingestellt wird. 
Leider war HyClyde Auchentoshan mit sei-
nem Antrag auf HAR2-Förderung nicht er-
folgreich. Daher wird das Projekt eingestellt, 
heißt es in der Erklärung. 
Weiter ist zu lesen: Obwohl Suntory Global 
Spirits und Marubeni von diesem Ergebnis 
enttäuscht sind, möchten wir uns erneut bei 
unserer lokalen Gemeinde für ihre Beiträge 
und ihr Feedback im Rahmen unserer Bürger-
befragungen sowie bei den Mitgliedern der 
Gemeinderäte und des West Dunbartonshire 
Council bedanken. Mit Blick auf die Zukunft 
bleibt Suntory Global Spirits seinen Proof-
Positive-Ambitionen treu, einschließlich des 
Ziels, bis 2040 Netto-Null-CO2-Emissionen in 
der gesamten Wertschöpfungskette zu errei-
chen. Marubeni prüft die Möglichkeit, zur De-
karbonisierung der lokalen Industrie und des 
Verkehrs beizutragen, die Netto-Null-Ambi-
tionen Großbritanniens zu unterstützen und 

Er ist leicht an seinem burgunderfarbenen 
Etikett zu erkennen und weltweit, unter an-
derem in den USA und Europa, erhältlich. 

The Spirits Business ; 05.06.2025

Verkauf
Der in Missouri ansässige Fasshersteller 
Independent Stave Company (ISC) hat die 
Böttcherei von Brown-Forman in Louisville 
für 13,66 Millionen US-Dollar erworben. 
Im Januar kündigte der Jack Daniel’s-Her-
steller an, seine Fassfabrik in Louisville bis 
April zu schließen und gleichzeitig die 
weltweit 5.400 Mitarbeiter um etwa 12 % 
zu reduzieren. Nun zeigen Grundbuchun-
terlagen, dass Kentucky Cooperage Invest-
ments, ein neu gegründetes Tochterun-
ternehmen von ISC, das 16 Hektar große 
Grundstück am 2. Mai erworben hat. Teri 
Smith, Marketing- und Kommunikationsdi-
rektorin von ISC, bestätigte jedoch in einer 
Erklärung, dass das Unternehmen derzeit 
keine Pläne zur Wiederaufnahme der Pro-
duktion am Standort habe. 
Brown-Forman erwarb das Gelände 1994 
für 1,47 Millionen US-Dollar von der Blue 
Grass Cooperage Company. Unter dem da-
maligen Eigentümer des Unternehmens 
beschäftigte die 1945 eröffnete Böttche-
rei 210 Teilzeit- und Vollzeitgestellte. 2017 
wurde der Standort für 45 Millionen US-
Dollar modernisiert, wodurch die Arbeiter 
nun täglich mehr als 2.500 Fässer produ-
zieren konnten. Im vergangenen Jahr lie-
ferte die Böttcherei in Louisville laut Un-
ternehmensangaben etwa die Hälfte der 
Fässer für das Markenportfolio von Brown-
Forman und beheimatete gleichzeitig die 
laufende Fassforschung, -entwicklung und 
-innovation für Marken. Lawson Whiting, 
Präsident und CEO von Brown-Forman, 
erklärte jedoch in einer Telefonkonferenz 
im März, dass die Kosten für Holz die Ge-
winnmargen des Unternehmens erheblich 
beeinträchtigten. Die Schließung der Bött-
cherei in Louisville sei der letzte Schritt in 
Brown-Formans Holzlieferkettenstrategie, 
Effizienz zu schaffen und eine weitere Opti-
mierung der Kapitalaleinsatzes zu ermögli-
chen. Das Unternehmen hatte zuvor er-
klärt, durch die Schließung der Böttcherei 
jährliche Einsparungen von bis zu 80 Mil-
lionen US-Dollar zu erwarten. Die Böttche-
reibranche habe sich inzwischen so weit 
entwickelt, dass externe Lieferanten Fässer 
zu wettbewerbsfähigen Preisen und in ho-
her Qualität liefern könnten. Daher kündig-
te das Unternehmen an, die Fässer nun von 
einem externen Lieferanten zu beziehen, 
nannte aber keinen Namen. 
Das Unternehmen rechnet außerdem 
mit einem Umsatz von rund 30 Millionen 
US-Dollar durch den Verkauf von Vermö-
genswerten. Ein Teil dieser Mittel solle 
reinvestiert werden, um das Wachstum zu 
beschleunigen. Der Verkauf an ISC erfolg-
te ein Jahr, nachdem Brown-Forman den 
Verkauf seiner 2014 eröffneten Böttcherei 



14

mischt genutzten Baugrundstück in der 
Nähe des Broadway. 
Die neuen Räumlichkeiten umfassen eine 
eigene Whiskey-Produktion, ein Restau-
rant mit Bar, ein Einzelhandelsgeschäft, 
einen Verkostungsraum und eine Veran-
staltungsbühne. Gründer und Destillateur 
Lee Kennedy betont, dass dieser Schritt es 
ermöglicht, die Geschichte der authenti-
schen Whiskey-Herstellung „vom Korn bis 
ins Glas“ einem breiteren Publikum im Her-
zen der Innenstadt zugänglich zu machen. 
Da der Broadway das Zentrum des Touris-
mus in Nashville ist, bietet die Präsenz in 
Nashville Yards die Möglichkeit, die Marke 
auszubauen und den Ruf für die Herstel-
lung hochwertiger Whiskeys, sowohl bei 
Einheimischen als auch bei Besuchern wei-
ter zu festigen. 
Leiper’s Fork wurde 2016 gegründet. Ken-
nedy plant, die bestehende 500-Gallonen-
Destillieranlage der Brennerei von William-
son County nach Nashville zu verlegen 
und dort eine neue 1.000-Gallonen-Anlage 
zu installieren. Die Eröff nung der Nashville 
Yards-Destillerie ist für Mitte 2026 geplant. 
Die Brennerei wird das gesamte Erdge-
schoss eines 18.500 Quadratmeter großen, 
zweistöckigen Gebäudes an der Westseite 
des Pinnacle Tower in Nashville Yards ein-
nehmen und sowohl Nashvilles histori-
sche Eisenbahnlinien als auch den off enen 
Grünfl ächenpark Ascension Saint Thomas 
Landing überblicken. 
Die neue Leiper’s Fork-Destillerie wird eine 
große Terrasse mit Zugang zum Landing, 
eine Bar mit hauseigenen Spirituosen und 
ausgewählten Weinproben sowie eine re-
gelmäßige Künstlerpräsentation umfassen, 
die auf den Still House Sessions der Marke 
am Standort Williamson County aufbaut. 
Die Brennerei wird für Führungen geöff net 
sein. Die Produktion läuft fünf Tage die Wo-
che. Der Einzelhandel, das Restaurant und 
andere Servicebereiche sind sechs Tage die 
Woche geöff net. 

The Spirits Business ; 16.06.2025

Neue Lagerhäuser
Durch eine neue Partnerschaft mit der Ko-
etter Group erhält Whiskey House of Kentu-
cky zwölf neue, hochmoderne Lagerhäuser. 
House of Kentucky nahm im Juli 2024 den 
Betrieb auf. Die zwölf neuen Lagerhäuser 
werden mit der K-RAX-Fasslagertechnolo-
gie ausgestattet und in den nächsten sechs 
Jahren auf dem Grundstück von Whiskey 
House of Kentucky in Elizabethtown er-

liebhaber einlädt, die Geburtsstätte dieses 
amerikanischen Spirituosen zu entde-
cken. Diese Initiative rückt Georgetown in 
den Mittelpunkt der Bourbon-Reise Ken-
tuckys und würdigt sein Erbe als Ort, an 
dem Reverend Elijah Craig 1789 erstmals 
Bourbon destillierte. Im Mittelpunkt die-
ser Geschichte steht der Royal Spring Park, 
eingebettet in die historische Innenstadt 
von Georgetown. Hier nutzte Elijah Craig, 
ein leidenschaftlicher Baptistenprediger 
und späterer Destillateurpionier, das kalk-
haltige Quellwasser, um einen einzigarti-
gen Whiskey herzustellen. Im selben Jahr 
lagerte Craig als Erster Whiskey in neuen, 
ausgebrannten Eichenfässern – ein Ver-
fahren, das Bourbon bis heute prägt und 
ihm seine charakteristische Bernsteinfarbe 
sowie Aromen von Karamell, Vanille und 
Gewürzen verleiht. 
Bourbon Genesis ist laut Lori Saunders, 
Geschäftsführerin der Georgetown/Scott 
County Tourism Commission, mehr als eine 
Kampagne – es ist eine Pilgerreise zu den 
Ursprüngen des Bourbon. Georgetown 
spiegelt weiterhin Craigs Innovationsgeist 
und Gastfreundschaft wider und bietet 
Besuchern eine lebendige Mischung aus 
Essen, Trinken und Kultur in seiner fuß-
gängerfreundlichen Innenstadt. Zum Auf-
takt der Kampagne besuchte eine Gruppe 
von Bourbon-Infl uencern Georgetown. 
Zunächst gab es ein privates Treff en mit 
Chefkoch Justin Thompson im Local Feed. 
Anschließend besichtigte sie die Heaven 
Hill Bourbon Experience, um ein besonde-
res Fass Elijah Craig Bourbon auszuwählen, 
das als Bourbon Genesis Single Barrel ab-
gefüllt wurde. 
Diese exklusive Bour-
bon Genesis-Flasche, 
eine private Fassaus-
wahl von Heaven Hill, 
wird beim Founders‘ Sip 
Event von Maime‘s Fine 
Wine & Gifts am Frei-
tag, den 13. Juni 2025, 
von 18:00 bis 20:00 
Uhr in Georgetown 
vorgestellt. Nach der 
Vorstellung können die 
Flaschen bei Maime‘s 
erworben werden. Jeremy Atwood, gebür-
tiger Kentuckyer und leitender Bourbon-
Experte bei Heaven Hill, wird das Founders‘ 
Sip Event leiten. Jeremy, ehemaliger Leiter 
einer gemeinnützigen Organisation, hat 
Abschlüsse in Geschichte und Theologie 
und teilt nun seine tiefe Liebe zu Bourbon 
und Geschichten mit Gästen aus aller Welt. 

Pressestelle Georgetown City ; 12.06.2025

Neue Destillerie in Nashville
Leiper’s Fork, eine familiengeführte Whis-
key-Destillerie in Williamson County, Ten-
nessee, hat Pläne für die Eröff nung einer 
neuen Destillerie in Nashville Yards an-
gekündigt, einem 7,6 Hektar großen, ge-

stellt: Stitzel Reserve Aged 24 Years. Der 
24-jährige Bourbon ist ausschließlich in der 
Stitzel-Weller Brennerei erhältlich und auf 
191 Flaschen limitiert. Die neue Serie um-
fasst exklusive Abfüllungen der Brennerei, 
beginnend mit einem 24-jährigen Kentu-
cky Straight Bourbon. 
Die Brennerei in Louisville, Kentucky, wur-
de 1935 gegründet und gilt als ehemalige 
Heimat von W. L. Weller, Old Fitzgerald und 
Pappy Van Winkle Bourbons als Teil der 
amerikanischen Whiskey-Geschichte. Die 
Brennerei wurde 1992 stillgelegt und die 
Marken fanden ein neues Zuhause. Stitzel-
Weller wurde 2014 nach der Restaurierung 
durch Diageo als Bulleit Frontier Whiskey 
Experience wiedereröff net. Heute beher-
bergt die Brennerei die Marken Blade & 
Bow, IW Harper und Orphan Barrel. Die 
neue Stitzel Reserve-Serie bietet den Besu-
chern der Brennerei eine Plattform, gereif-
te Whiskys aus wertvollen Archivfässern 
kennenzulernen. 

Die erste Abfüllung des Stitzel 
Reserve Aged 24 Years soll 
das 90-jährige Erbe der Stitzel-
Weller-Brennerei würdigen. 
Das Porjekt wurde von Nicole
Austin, Direktorin für die Ent-
wicklung und Produktion 
amerikanischer Whiskys bei 
Diageo, konzipiert. Die Abfül-
lung stammt aus neun Fäs-
sern, die 1999 eingelagert und 
von Austin ausgewählt wur-
den. Die Aufl age ist auf nur 
191 Flaschen mit 61,7 Vol%. 

limitiert. Preise für die 750-ml-Flasche er-
halten Sie auf Anfrage in der Brennerei. 
Laut Austin hat die Stitzel-Weller Distillery 
das Glück, einige der bemerkenswertesten 
Fässer des Landes mit reifendem Whiskey 
geerbt zu haben. Die Einführung des Stit-
zel Reserve ist ein entscheidender Moment 
für die Brennerei. Sie ist eine Hommage an 
die Vergangenheit und ein mutiger Schritt 
nach vorn. Der außergewöhnliche 24-jäh-
rige Kentucky Straight Bourbon Whiskey 
reifte jahrzehntelang unter sorgfältiger 
Aufsicht und entwickelte ein reichhaltiges 
Profi l mit Noten von rissigem Leder, Sattel-
öl und gebranntem Zucker. Er verkörpert 
die Handwerkskunst und Hingabe, die die 
Stitzel-Weller Distillery auszeichnen. 
Jede Abfüllung der Kollektion wird streng 
limitiert sein, ohne festgelegten Zeitplan. 
Die erste Abfüllung ist ab Juni 2025 in der 
Brennerei für Konsumenten über 21 Jahre 
erhältlich. Beim Kauf erhalten Sie ein ge-
ätztes Whiskeyglas mit Beutel und einen 
limitierten Destillerie-Pin.

The Spirits Business ; 11.06.2025

Elijah Craig Single Barrel Bourbon 
Genesis 

Georgetown, Kentucky, präsentiert stolz 
„Bourbon Genesis“, eine neue Kampagne, 
die Bourbon-Enthusiasten und Geschichts-

Vermischtes
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40-jährigen Abfüllungen in neuem Design 
vorstellen.     The Spirits Business ; 18.06.2025

Pläne von Karuizawa Distillers
Der japanische Single-Malt-Whisky-Her-
steller Karuizawa Distillers hat die Ziel-
märkte für seine ersten Produkte ab Markt-
einführung im nächsten Jahr bekannt 
gegeben. Laut CEO Koji Shimaoka werde 
die Gruppe voraussichtlich drei Regionen 
ins Visier nehmen: Asien-Pazifi k, Nordame-
rika und die EU. 
Karuizawa begann 2023 mit der Destil-
lation in seiner Komoro-Destillerie am 
Fuße des Vulkans Asama in Zentraljapan. 
Die ersten Whisky-Chargen werden im 
nächsten Jahr alt genug für eine Markt-
einführung sein. Shimaoka erwartet, dass 
Asien-Pazifi k Karuizawas größter Markt 
sein werde, wobei sich das Unternehmen 
auf Taiwan, Hongkong und Festlandchina 
konzentriere. 
Die Gruppe plant außerdem die Einrich-
tung eines globalen Vertriebszentrums 
in Singapur, um den weltweiten Vertrieb 
zu steuern. Im Rahmen der Karuizawa-
Strategie strebt das Unternehmen den 
Direktvertrieb an, aber auch den Vertrieb 
über Premium-Kanäle wie Kaufhäuser, 
Hotels und möglicherweise auch den Rei-
seeinzelhandel. Shimaoka hoff t auch, dass 
die USA eine wichtige Region für das Ge-
schäft sein werden. Karuizawa hat bereits 
Vertriebspartner für Japan, wenn das Un-
ternehmen 2026 seinen ersten Single Malt 
auf den Markt bringt. Das Unternehmen 
verfügt außerdem über Vertriebspartner 
für die USA, Taiwan, Singapur, Hongkong 
und Festlandchina. In den USA will Karui-
zawa die Regionen Ost- und Westküste so-
wie weiter südlich, wie Texas, Florida und 
Chicago im Mittleren Westen, ansprechen. 
Shimaoka ist neben Ian Chang, dem Brenn-
meister der Gruppe, Mehrheitsaktionär 
von Karuizawa. 
Letzte Woche gab Karuizawa Pläne zum 
Bau seiner zweiten Brennerei namens Fu-
raliss bekannt. Der Standort befi ndet sich 
in Furano, einer Stadt auf Hokkaido, einer 
der nördlichen Hauptinseln Japans. Die 
Eröff nung von Furaliss ist für 2028 geplant 
und wird gemeinsam mit dem lokalen 
Mischkonzern Seibu Group und der Stadt 
Furano gebaut. Wenn Karuizawas Produk-
te auf den Markt kommen, werden sie laut 
Shimaoka zwischen 80 und 150 US-Dollar 
kosten. Das bedeutet, dass das Unterneh-
men bei der Einfuhr in die USA voraussicht-
lich nicht so stark von Zöllen betroff en sein 
wird. 
Das Unternehmen verfolgt laut Shimaoka 
auch eine kurz- und langfristige Strategie 
hinsichtlich der Mengen. In etwa sechs 
Jahren will Karuizawa 900.000 Liter Whis-
ky jährlich produzieren. Zukünftig möchte 
das Unternehmen auch zwei weitere De-
stillerien in Japan eröff nen, allerdings sei 
noch nichts in Stein gemeißelt. Shimaoka 

fung des Whiskys. Die Marke brachte 2025 
ihren Triple Cask Reserve auf den Markt 
und plant, 2027 ihren ersten Single Malt 
herauszubringen.

The Spirits Business ; 18.06.2025

Neuer Glendronach 21 Jahre
Nachdem Glendronach im vergangenen 
Jahr seinen 21-jährigen Parliament Whis-
ky eingestellt hatte, belebt das Unterneh-
men den Single Malt nun mit einem geho-
benen Design wieder. 
Der neue Glendronach Aged 21 Years ist 
der erste Whisky der Ultra-Premium-Kern-
reihe, der seit der Markenumgestaltung im 
Jahr 2024 die überarbeitete visuelle Iden-
tität präsentiert. Die visuelle Neuinszenie-
rung im Jahr 2024 folgte der Übernahme 
durch Brown-Forman im Jahr 2016 und 
markierte ein neues Kapitel für die Bren-
nerei. Sie umfasste eine verbesserte Verpa-
ckung und eine kreative Kampagne unter 
der Leitung des in Schottland geborenen 
Fotografen und Regisseurs Rankin. 

Laut Glendronach wurde beim 21-jährigen 
Whisky lediglich das Design geändert, die 
Spirituose blieb unverändert. Der Single 
Malt reift in Oloroso- und Pedro-Ximénez-
Sherryfässern aus Andalusien, Spanien, 
wird mit 48,0 Vol% und natürlicher Farbe 
abgefüllt. Rachel Barrie, Master Blenderin 
der Marke, kommentiert: Der Glendronach 
Aged 21 Years ist ein eleganter und erhabener 
Whisky, der sich durch seine außergewöhnli-
che Ausgewogenheit und Tiefe auszeichnet. 
Der traditionelle Reifestil in Oloroso- und 
Pedro-Ximénez-Sherryfässern off enbart eine 
Symphonie aus Fülle und Finesse, die in ei-
nem langen, anhaltenden Abgang gipfelt. 
Tasting notes
Bouquet: Aromen reife Herbstfrüchte, Brom-
beeren und roten Pfl aumen, untermalt von 
einem Hauch kandierter Orange. 
Geschmack: Schichten von feinem Sherry 
und Bitterschokoladensauce entfalten sich 
über Muskatnuss und mit Ingwer gebacke-
nem Victoria Plum Pudding und bieten Tie-
fe und Genuss zugleich.
Der Glendronach Aged 21 Years erscheint 
im Juni und soll im Laufe des Jahres welt-
weit erhältlich sein. Die unverbindliche 
Preisempfehlung für den Single Malt be-
trägt 250 £. Die Marke Glendronach wird 
Im Laufe des Jahres auch ihre 30- und 

richtet. Jedes Lagerhaus wird sieben Stock-
werke hoch sein und 48.084 Fässer fassen 
können. Sie sind so konzipiert, dass sie die 
Fassreifung verbessern, die Sicherheit von 
Arbeitern und Auftragnehmern erhöhen, 
den Wartungsaufwand reduzieren und da-
bei gleichzeitig die strukturelle Integrität 
und Langlebigkeit erhöhen. 
Das K-RAX-Lagerhausdesign erhöht den 
Luftstrom durch eine durchgehende, be-
lüftete Kuppel in Verbindung mit durchge-
henden Bodenlüftungen rund um das Ge-
bäude. Die Lüftungsöff nungen erleichtern 
nicht nur den Luftstrom, sondern sorgen 
auch dafür, dass Alkoholdämpfe aus dem 
Gebäude entweichen können, wodurch 
Fass- und Strukturschäden reduziert wer-
den. Phillips Brothers Construction begann 
im März 2025 mit dem Bau der Lagerhallen 
fünf und sechs für Whiskey House. Die Bau-
arbeiten für die K-RAX-Lagerhallen began-
nen am 16. Juni. Seit der Betriebsaufnahme 
am 1. Juli 2024 hat Whiskey House Whiskey 
für mehr als 97.000 Fässer au 56 einzigarti-
gen Maischemischungen und nach 59 ver-
schiedenen Rezepten produziert.

The Spirits Business ; 17.06.2025

Kaikyō-Brennerei modernisiert 
Der Spirituosenhersteller und -händler Ma-
russia Beverages hat seine frisch renovierte 
Produktionsanlage für Hatozaki Whisky 
in Miki, Präfektur Hyōgo, Japan, in Betrieb 
genommen. Der frisch renovierte Doppel-
standort in Miki umfasst ein neu gestal-
tetes Besucherzentrum für die Akashi-Tai 
Sake-Brauerei und die Kaikyō-Brennerei, 
die die Marken Hatozaki Whisky und 135° 
East Gin produziert. 
Die Eröff nungszeremonie in Miki fand im 
traditionellen japanischen Stil statt und 
zeugte von Respekt für lokale Bräuche und 
das Erbe der Familie Yonezawa. Die Fami-
lie Yonezawa produziert dort seit 1917 in 
vierter Generation Akashi-Tai Sake. Die 
Eröff nung des neuen Standorts soll die 
Voraussetzungen für „größere Kapazität, 
verbesserte Qualität und eine verstärkte 
Präsenz“ sowohl in Japan als auch weltweit 
schaff en. 
Die modernisierte Anlage konzentriert sich 
auf die Reifung, Herstellung und Abfüllung 
von Hatozaki Whisky. Es besteht eine enge 
Zusammenarbeit mit dem Werk in Akashi, 
wo weiterhin Sake, Gin, Whisky und Liköre 
hergestellt werden. Die neue Strategie mit 
zwei Standorten zielt auf mehr Synergien 
und Effi  zienz ab. Sie ermöglicht die Konso-
lidierung aller Whiskyfässer in Miki, was zu 
erheblichen logistischen Vorteilen führt. 
Die Kaikyō-Destillerie wurde 2017 gegrün-
det und wird von Brennmeister und Blen-
der Kimio Yonezawa geleitet, der auch 
Sake-Meister von Akashi-Tai ist. Hatozaki 
gilt als Traditionsmarke für die Whisky-
herstellung mit japanischem Touch und 
verwendet lokale Zutaten wie Sakura-, Mi-
zunara- und Umeshu-Eichenfässer zur Rei-
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deutete außerdem an, ein oder zwei Des-
tillerien in Schottland erwerben zu wollen, 
was jedoch derzeit nicht geprüft werde.

Just Drinks ; 19.06.2025

Insolvenz
Auf der Internetseite der Powerscourt Dis-
tillery, dem Hersteller von Fercullan Whis-
key, ist folgende Nachricht aufgeführt:
Wichtige Information: 
Wir möchten Sie darüber informieren, dass 
Mark Degnan von Interpath Advisory (Ir-
land) am 26. Juni 2025 zum Insolvenzver-
walter der Powerscourt Distillery Limited 
ernannt wurde. Die Brennerei bleibt für 
den Publikumsverkehr geöff net und On-
line-Verkäufe werden wie gewohnt abge-
wickelt und verschickt.

Powerscourt Diustillery ; 26.06.2025

Produktion eingestellt
Die zu Diageo gehörende irische Brennerei
Roe & Co ist die jüngste Whiskybrennerei, 
die ihre Produktion einstellt. Der bestehen-
de Bestand wird jedoch weiterhin abge-
füllt. Die zu Diageo gehörende Brennerei 
ist eine von sechs Brennereien in Dublin. 
Ein Sprecher von Diageo erklärte: Um Res-
sourcen zu optimieren und das nachhaltige 
zukünftige Wachstum unseres Unterneh-
mens zu unterstützen, haben wir beschlos-
sen, das Destillieren in der Roe & Co Bren-
nerei für längere Zeit zu unterbrechen. Das 
Besucherzentrum bleibt für die Öff entlichkeit 
zugänglich und wir werden weiterhin Roe & 
Co abfüllen, um die bestehende und neue 
Kundennachfrage mit dem bestehenden Be-
stand zu decken.
Es wird davon ausgegangen, dass derzeit 
ein Konsultationsprozess läuft, bei dem ei-
nige wenige Mitarbeiter von der Maßnah-
me betroff en sind.

The Spirits Business ; 30.06.2025

Neue und alte Brennereien
Aufgrund der zahlreichen Projekte, die welt-
weit zu einer neuen Brennerei führen sollen, 
berichtet diese Rubrik in alphabetischer Rei-
henfolge über neue oder Fortschritte bei be-
reits bekannten Projekten. Auch im Mai/Juni 
2025 gibt es Neues zu berichten:
=> Der schottische Stirling Council hat Or-
ganic Architects die Genehmigung für den 
Bau einer Destillerie in Auchenbowie, nahe 
Bannockburn, erteilt. Die Destillerie wird 
in einem vernachlässigten ummauerten 
Garten auf dem Gelände des denkmalge-
schützten Auchenbowie House errichtet. 
Baubeginn ist für 2026 geplant, die De-
stillation soll 2027 beginnen. Die millio-
nenschwere Investition schaff t 15 direkte 
Arbeitsplätze. 
=> Die Levenbank Distillery zieht von der 
Loch Lomond Brewery in Dumbarton in ein 
separates Gebäude mit Besucherzentrum 
in der Nähe des bisherigen Standorts um. 
Während sich die Brennerei zunächst die 
Räumlichkeiten mit der Brauerei teilte, 

markiert der Umzug nun die offi  zielle Er-
öff nung der Brennerei (01. 06. 2025) und 
die Rückkehr der Whiskyherstellung nach 
Dumbarton. Der neue Standort befi ndet 
sich in der Nähe von Loch Lomond und 
dem Fluss Leven, auf den sich der Name 
der Brennerei bezieht.
=> Insolvenzen und Schließungen von iri-
schen Whiskey-Brennereien in 2024/25:
2010 gab es in Irland nur vier aktive Bren-
nereien. Ende 2024 war diese Zahl auf über 
50 angestiegen. Mittlerweile haben bis zu 
90 Prozent dieser Brennereien ihre Produk-
tion eingestellt oder reduziert.
In den letzten sechs Monaten wurde die 
Waterford Distillery unter Insolvenzver-
waltung gestellt, die Killarney Brewing and 
Distilling Company ging in die Insolvenz-
verwaltung und die Blackwater Distillery 
benötigte einen genehmigten Rettungs-
plan, um über Wasser zu bleiben.
Selbst unter den Giganten haben Pernod 
Ricards Irish Distillers die Produktion in der 
berühmten Midleton Distillery für mehre-
re Monate eingestellt; die Great Northern 
Distillery drosselt ihre Produktion um 70 
Prozent und mehrere Brennblasen bei Tul-
lamore Dew wurden stillgelegt.
Im Mai 2025 kündigte die Dublin Liberties 
Distillery (DLD) eine Produktionspause an.  
Der Juni 2025 brachte die Nachricht, dass 
Diageo die Roe & Co Distillery in Dublin 
stillgelegt und die Powerscourt Distillery 
ein Insolvenzverfahren angemeldet hat

Vorankündigung
Im Mai/Juni 2025 verkündete die US-ame-
rikanische TTB-Datenbank durch die Ver-
öff entlichung der für den amerikanischen 
Markt eingereichten Etiketten folgende mög-
lichen Abfüllungen:

Glen Moray Forbidden Fruit 
Calvados Cask

Veröff entlicht am 27.05.2025
Der mit 40,0 Vol% abgefüllte Whisky erhielt 
eine Nachreifung um Calvados-Fass und 

bietet Noten von Obstgartenfrüchten, sü-
ßem Gebäck und Apfelblüten.

Bruichladdich The Laddie Rye 
Veröff entlicht am 29.05.2025
Hergestellt aus auf Islay angebautem Rog-
gen und Islay-Gerstenmalz. Aus unserer 
Roggenernte von 2017 destilliert, reifte der 
Laddie Rye sieben Jahre lang in amerikani-
scher Eiche. Das Ergebnis sind süße Noten 
von Kokosnuss, Vanille und Schokolade mit 
ausgewogenem Pfeff er vom Roggen und 
frischen grünen Früchten von der Gerste. 
Abgefüllt mit 50,0 Vol%.

Glenmorangie Aged 23 Years
Year of The Horse

Veröff entlicht am 02.06.2025
Der mit 46,0 Vol% abgefüllte Whisky wurde 
2002 (ebenfalls ein Jahr des Pferdes) des-
tilliert und wohl für 2026 gedacht - wieder 
ein Jahr des Pferdes im chinesischen Ka-
lender. Limitiert auf nur 388 Flaschen dürf-
te die Abfüllung wohl kaum in Europa zu 
fi nden sein. Der Whisky reifte zunächst in 
ex-Bourbonfässern mit einer langjährigen 
Nachreifung in Sauternes-Fässern, was zu 
sanften blumigen Noten mit einer süßen 
Grundnote führte.

Glenallachie 21yo Batch 6
Veröff entlicht am 12.06.2025
Bouquet: Reife dunkle Kirschen und Honig-
wabe in Brandy mit Noten von gewürzter 
Orange, kräftiger Melasse und Brombeert-
arte. 
Geschmack: Dunkle Schokolade, getrock-
nete rote Beeren und Maraschinokirschen, 
gefolgt von Heidehonig und kandiertem 
Ingwer. 
Ausklang: Pfl aumenbrandwein und Mokka.

Vermutlich nur eine Neugestaltung der Eti-
ketten deutet sich bei den Standardabfül-
lungen der Auchentoshan Brennerei an mit:

Auchentoshan American Oak
Veröff entlicht am 12.06.2025


